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Str. 136 . Karlsruhe , Mittwoch den 33 . März 1916 . Telephou ^r. ss. 26 , Jahrgang .

Größere Inserate
für das

Oster - Samstag - Mittagblatt
bitten wir längstens bis

Donnerstag nachmittag 4 Uhr
rufzugeben . Kleinere Inserate werden noch Samstag vormittag bis;I=9 Uhr für das Mittagblatt angenommen.

Die Exped. der „Bad. Presse".
Unsere heutige Mittagausgabe Nr . 135

umfaßt 12 Seite « ; die Abendausgabe Nr . 130 um«
faßt 12 Sette « ; zusammen

Die Zukunft Persiens .
D .K . London , 22 . März. Im „Standard" wird über die Zulunft

Persiens aufgrund eines Privatbriefes einer gut unterrichteten
Persönlichkeit . in Teheran mitgeteilt , daß die politischen Ereignisse der
letzten paar Jahre ein Land gänzlich ruiniert haben, das infolge seiner
inneren Disorganisation bereits zur Aufteilung unter seinen Nachbarn
bestimmt ist. Die gegenwärtige Regierung hat sich schon seit langer
Zeit nach einer Anleihe umgesehen , die ihr keine fremde Nation ge¬
währen will , ohne eine wirksame Kontrolle über die Finanzen, Zölle
und Gendarmerie , sowie die Tabak - , Branntwein - und Streichholz¬
steuern . während sie gleichzeitig Konzessionen für Eisenbahnen und
Bergbau verlangt , deren Gewährung an Fremde der perstscheFanatis-mus verbietet. Die meisten der großen eingeborenen Bankiers, die
Royalisten sind, und dem früheren Schah Geld vorgeschoffen haben,sind bankerott geworden, und die kleineren Geldwechsler , die Schulden
von Kauflenten einzutreiben hatten, die nicht zahlungsfähig find,befinden sich kaum in besserer Lage .

Rahim Khan, der Führer der kriegerischen Stämme , die für die
Sache des Schahs mit den Nationalisten kämpften , befindet sich nochals Flüchtling auf russischem Erbiet . Er hat eine Amnestie nachge-
sucht und sein« beiden Söhne als Geiseln angeboten, aber die Regie¬
rung hat sein Gesuch abgelehnt und verlangt seinen Kopf. Ueberhauptwerden Todesurteile häufig vollzogen, und Royalisten werden be¬
ständig auf dem Top Maidan Platz ausgehängt. Die Royalisten, die
die besseren Klassen bilden, haben auch sonst schwer gelitten ; ähre

'
Be¬

sitzungen sind von den Nationalisten geplündert, ihre Häuser ver¬brannt und ihr Eigentum geraubt worden . Die Geistlichkeit spieltjetzt eine vorherrschende Rolle in der inneren Politik , zum Schaden desLandes, da sie äußerst unwissend und fanatisch ist.Die Bevölkerung ist davon überzeugt , daß die russischen Truppenniemals werden zurückgezogen werden, und ihre Anwesenheit wirkt
aufreizend auf die öffentliche Meinung . Die Briten sind nicht vielbeliebter, und es find die Deutschen, die sich der größten Sympathieder Nationalisten, erfreuen . Seit einiger Zeit hat Deutschland ver .
sucht , dieselben Methoden anzuwenden. die es in der Türkei gebrauchte ,um festen Fuß zu fassen, aber bisher sind sie durch die AufmerksamkeitEnglands und Rußlands vereitelt worden, und alle Bemühungen der
Deutschen, eine Bank zu errichten , sind bisher vergebens gewesen .Diejenigen, die die innere Lage kennen , glauben, daß Persien denverlorenen Boden niemals wieder gewinne« kann , und daß es schließ-

Mrchammeds Geburtstag .
25 Konftantinopel. 22 . März. Am 12 . Rebi-ul-Ewel (22. März)kehrt der Tag wieder, an dem in einer Hütte des sonnendurchgluhten

Hedschas einer arabischen Frau ein Sohn geboren wurde, der auf die
Entwickelung des Orients bestimmenden Einfluß haben sollte Der
Islam begeht an . diesem Tage das Fest der Prophetengeburt Be¬
geisterter als sonst schallt der Ruf des Muesin vom Turm der Moschee -
„All-il -Allah, Mohamed rasul Allah — Allah ist Gott und Mul>am -med ist sein Prophet". Roch immer erweist sich die werbende Krastdes Islam , das Geheimnis des mit feinem Verständnis orientalischerEigenart verfaßten Korans ; in Indien treten noch jetzt jährlichTausende von Buddhisten zum Islam über, auch im Sudan macht die
Glaubenslehre Muhammeds Fortschritte .

Wie den meisten großen Männern, so war auch der Wiege desPropheten das irdische Glück gar ferne. Sein Vater . Abdullah, warvor der Geburt des Kindes gestorben . Auch die erst vierzehnjährigeEmineh. seine Mutter, starb kurz nachdem Muhammed zur Welt ge¬kommen war. Die Legende erzählt, daß in jener Stunde der Geburtein mächtiger weißer Vogel durch den dunklen Raum geflogen sei .der seine Schwingen über die junge Mutter gebreitet habe EineBeduinin , Halima, zieht das Kind auf. Aber Muhammed ist nichtwie andere Knaben. Einsam und träumerisch geht er umher , aber
doch von göttlichen Gewalten beschützt . Hat sich das Kind verirrt undwill di« Wüstensonne den Kopf des Knaben treffen , so ziehen schwereRegenwolken herauf. Einmal ist Muhammed verschwunden ; es warbei Mekka, wohin er mit Halima gezogen war . Auf den Lärm der
Beschützerin satteln die Koreischiten die Pferde und finden das Kindim Wadi Tschama unter einem Baum« träumend und mit Blumen
spielend .

Alle diese reizenden Schilderungen aus der Jugend des Prophe¬ten sind in jenen alten Gedichten enthalten, die man Mewlud nennt.Am Tage der Mewlud aber wird in allen Moscheen und türkischenHäusern .auch bei Hofe , die gereimte Geburtsgeschichte — das ältesteWerk türkischer Literatur — vorgelesen, ähnlich etwa, wie bet uns
«nn Weihnachtsabend die Geschichte von Christi Geburt. Dieser
Brauch wurde im Jahre 554

'
b . H . vom Sultan Salahetckin einge-

führt und hat sich bis jetzt erhalten. Auch die gleichen Formen bei

lich unvermeidlich von Rußland im Norden und von England im
Süden absorbiert werden wird , wenn dir beiden Mächte nicht ein
zweites Egypten aus Persten machen.

"

Badische Chronik .
- ^ Karlsruhe . 23. März . Wie wir schon berichteten , findet dererste Parteitag zum Zweck der Gründung eines Landesverbandes der

«fortschrittlichen Bolkspartej in Baden am Samstag den 9. und Sonn¬tag den 10. - April d. I . , in Karlsruhe statt . Das Programm sieht u . a.vor : Samstag den 9. April , abends % 9 Uhr, im großen Saal dera-esthalle : Oeffentliche Bolksversammlung , in der Reichstagsabaeord.neter Conrad Haußmann sprechen wird . Sonntag den 10. Aprilmorgens 10 Uhr, im kleinen Saal , der Festhalle : Parteitag . Auf derTagesordnung steht u . a. : Die Einigung der Linken und bas Pro¬gramm der -Fortschrittlichen Volkspartei . Referent: Stadtrat Dr . Lud¬wig Haas (Karlsruhe) . Die Organisation der Fortschrittlichen Volks-
Reich und in Baden. Beratung der Salzungen der Forr-

Bolkspartei in Baden . Referent: Rechtsanwalt Vortisch(Lörrach ) . Der badische Landtag und die politische Lage in Baden.Referent: Landtagsabgeordneter Professor Hümmel. Dem Parteitagfolgt nachmittags 2 Uhr im kleinen Saal der Festhalle ein gemein¬sames Mittagessen .
kH Maxau, 23. März. Die Firma Bogel , Bernheimer u. Schnur»mann in Maxau hat 10 Arbeitern, die 25 Jahre im Geschäft sind, das

vom Südd. Industriellen Verband gestiftete Ehrendiplom nebst Silber¬
medaille und außerdem ein ansehnliches Geldgeschenk überreicht .

e= Mannheim, 23. März. Zwei junge Burschen von ungefähr
siebzehn Jahren gerieten gestern abend in Streit . Als der eine der
Burschen, der mit einem Flobert bewaffnet war, rief : „Hand hoch ,oder ich schieße," entriß ihm sein Widersacher die Waffe, die sich aber
dabei entlud, und ihm eine schwere Verletzung an der Hand bei¬
brachte. — Im Volksbad des Käfertaler Schulhauses hat sich der erst
seit einigen Wochen als Bademeister angestellte Sebastian Ritzler aus
Mannheim aus bis jetzt noch unaufgeklärter Ursache die Kehle durch¬
schnitten.

.
Als der Kontrolleur gestern das Bad revidieren wollte ,fand er die Tür verschlossen vor, worauf diese gewaltsam geöffnetwurde . Ein schauerlicher Anblick bot sich den Eintretenden : Ritzler

lag . mit einem furchtbaren Schnitt im Halse entseelt am Boden.
Ritzler ist 31 Jahre alt und hinterläßt eine Frau.

8 > Bon der Bergstraße, 22. März . Wihrend die Höhe« und - Vor¬
berge des Odenwald« sich wieder in eine weiße Schneedecke gehüllt
haben , brechen drunten in der. Gbeye- und in den sonnigen Tälern '
frische Knospen an Baum und Stränch auf und ein sanftes Grün be¬
deckt Feld und Flur. Pfirsich- und Aprikosenbäume stehen bereits in
voller Blüte .

X . Rastatt , 23 . März . Der Rektor der^
hiesigen städtischen SchulenProfessor Brennig bekleidet nunmehr 25 Jahre dieses Amt. Das

Lehrerkollegium überreichte dem Jubilar eine große Standuhr . Eti-cbesondere , ,-eier war von Professor Breunig abgelehnt worden .
d> Steinmauern (A. Rastatt) , 23. März. Gestern spielten Kinder

mit einer Schußwaffe ( !) Plötzlich krachte ein Schuß nnd ttaf «inen
10jährigen Jungen so unglücklich ins Auge, dich dieses jedenfalls ver¬
loren gehen wird.

$ Lahr , 23 . März . Mit der gestern vorgenommenen Wahl der
1. Klaffe (Höchstbesteuerten ) haben die Bürgerausfchußwahlen ihren
Abschluß gefunden . Gewählt wurden die Kandidaten der liberalen
Partei , mit Ausnahme eines Kandidaten der demokratischen Partei .

— Konstanz, 23 . März. Der Arbeitsausschußde» internationalen
Rheinschiffahrtsverbnndes hielt hier «ine Versammlung ab . Cs wurde
einstimmig beschlossen, die Mehrkosten für die Erweiterung der Augster
Schleuse .im Betrage von Frs . 30 000, sowie die Unterhaltungskosten
von jährlich Frs . 400 zu übernehmen . Der Ausbau einer 90 Meter
langen Schleus«, wie sie der Großschiffahrtsverkehr erfordert, ist dadurch
gesichert. Im Interesse eines erfolgreichen Zusammenarbeitens mit
dem Schweizer Verbände wird ein Sonderausschuß bestellt werden
zwecks Herbeiführung eines Einverständnisses sämtlicher Beteiligten

über die Grundlage der Projektierung siir die Schiffahrt auf dem
Oberrhein. In diesen Ausschuß entsenden der NordostschweizerischeVerein für Schiffahrt auf dem Rhein und Dodenfee in Rorschach drei,der Verein für Schiffahrt auf dem Oberrhein in Bade» ebenfalls drei
und der internationale Verband in Kouftanz sechs Vertreter ; hiervon
entfallen drei auf Baden, auf Württemberg , Bayern nnd Oesterreich
je einer. Die beteiligten Regierungen werden um Entsendung je
eines Vertreters ersucht werden . Die Kommission hat Vorschläge
auszuarbeiten, welche dem Verbände zu endgültiger Beschlußfassung zu
unterbreiten sind . Die diesjährige Hauptversammlung picket am
8. Mai in Schaffhausen statt .

Aus der Residenz , r *
Karlsruhe » 23. März ,

tz Synagogenrats -Wahl. Bei der am 20. ds. Mts . stattgehabte«
- ynagogenrats-Wahl wurden mit Amtsdauer bis März 1916 gewählt :
>err Kaufmann Leop. Ettliugrr, Herr Stadtrat Fritz Hamburger und
Üerr Kaufmann Max Wimpfheimer.

jd Karfreitagskonzrrt in der Festhalle . Der Vorverkauf der Ein¬
trittskarten ist ein sehr reger gewesen und ist daher et» großer Besuch
»es Konzertes zu erwarten. Obwohl die Plätze zum großen Teil num¬
meriert find, so dürfte sich doch ein ftühzeitiges Einnehmen derselben
empfehlen , da nach Beginn — präzis 4 llhr — der Zutritt bis zur
nächsten Pause versagt wird . ,

--f- Karfreitagskonzert des evangel. Südsiadt-Kirchenchors . Wer!«
bedeutender Komponisten des 16 ., 17. und 18. Jahrhundert» bilden das
Programm, das fich der ELdstadtkirchenchor unter der Leitung des
Thormeisters Herrn Hoffmeister für sein diesjähriges Konzert, daß am
Karfreitagmittag 4 llhr in der evangel. Stadtkirche dahier stattfindet,
zu Grunde gelegt hat . Aus finanziellen Gründen mußte von der Ur¬
sprünglich geplanten Aufführung eines größeren Musikwerkes leider
abgesehen werden , die musikalischeLeitung hat jedoch für die kommende
Festzeit je «in größeres und kleineres Oratorium ernstlich ins Auge
gefaßt . — Chöre von Sethus Ealvifius oder wie er sonst heißt, Seth
Kallwitz, von Heinrich Schütz , der bedeutendsten Erscheinung Borbäch
scher Zeit werden das Programm eröffnen ) Ihnen wird dann Hammer
fchmidt, einer der bedeutendsten deutschen Meister in der Schule der
Italiener mit einem fünfstimmigen Wechselgespräch zwischen Gott und
einer gläubigen Seele , eine rhythmisch und klanglich schwierige , aber
interessante Komposition folgen . Lach selbst wird auch sowohl durch
einen a oaxoUa-Chor wie durch verschieden« bedeutende Orgel und
Eesangsolos vertreten fein. Den Schluß der choristijchen Leistungen
macht ein wunderbarer , echter Mozart von überaus zarter, warmer
Empfindung, voll Trost und Verheißung . — Als Solisten , die in ihren
Vorträgen der oben bezeichneten Zeit Rücksicht tragen, wurden neben
der bedeutenden Konzertsängerin Fräulein Hildegard Schumacher , die
treffliche Violinistin Frl . Schweickert, sowie der Heidelberger Orga¬
nist und weithin bekannte Orgelvirtuose Herr H . Poppe« gewonnen.
Der Grundton des ganzen Konzertes ist dem Charakter des Tages
entsprechend, ein ernster, doch ist bei dem wechselnde« klanglichen über¬
haupt musikalischen Charakter eine einseitige monotone Stimmung
ausgeschlossen . So steht den Besuchern ein reichhaltiger , reiner Genu»
bevor . Auf einen zahlreichen Besuch ist umsomehr zu hoffen, al , der
Kirchenchor der Siidstadt nicht nur durch seine Stärke, sondern a«H
durch wirklich mustergültige Leistungen sich allgemeines Interesse N«d
Wertschätzung in den weitesten Kreisen der hiesigen protestantischen
Bevölkerung zu verschaffen wußte.

X I P . Müller - Bortrag „Mein Svstem ". Der durch sein Buck
Mein Stistem" weltbekannte Jngenieurleutnant a. ,D . g . P . Mulle ,

aus Kopenhagen wird am Dienstag den 5 . April rui Antr -Atsaateunter oben genanntem Titel einen einmaligen öffentlichen « orrrag
nebit Demonitrationen für Damen und Herren halten . Be, der allge¬
meinen Verbreitung , welche Müllers System gefunden und den gesunv.
heitlicken Nutzen den es gestiftet, dürfte auch brer Wie in allen anderen

der Verlesung der Mewlud- i-scherif werden bewahrt. Heute noch er¬
hebt sich die ganze Versammlung mit Einschluß des Sultans bei den
Worten: „Ein weißer Vogel naht und seine Flügel rauschen" und
hört , von heiligem Schauern durchbebt, während draußen die Ka¬
nonen donnern ( Mewludschießen ) , die letzten Worte der Geburts¬
geschichte an : „In jener Stunde kam des Glaubens Herrscher auf die
Erde — die zitternde , die nun ein flammend Leuchten hell ver¬
klärte" .

Theitter. Runsi nnd Wissenschaft .
E .v.W. Karlsruhe, 23. März . Zum Tode des Frhrn. ». Meycru -

Hohenberg wird uns noch geschrieben: In Gotha starb am 20. d. Mts .
der herzoglich-sachsen -koburg und gothaische Hoftheater-Jntendant
Buffo Freiherr Meyern von Hohenberg . Der Verstorbene war der
Sohn des herzoglich sachsen -koburg und gothaischen Geheimen Kabi¬
nettsrats und General-Intendanten de» Hoftheaters . und der Hof ,
kapelle Kustav Freiherrn von Meyern-Hohenberg und dessen Gemahlin
Klara geborenen von Alvensleben aus dem Hause Zichtau. Baron
Buffo wurde am 10 . August 1864 zu Koburg geboren, trat 1885 beim
großherzoglich badischen Leib -Erenadier-Regiment Nr . 109 in Karls¬
ruhe in Baden ein , in welchem er bis 1903 verblieb, worauf er zum
1 . Seebataillon nach Kiel versetzt wurde und dort als Adjunkt beim
Kommando der Ostseestation Verwendung fand . Von hier aus wurde
er in die Stellung seines verstorbenen Vaters berufen , die er Dank
feiner künstlerischen Veranlagung, erfolgreich ausfüllte . Freiherr
Meyern von Hohenberg war seit 1894 mit Katharina geborenen Freiin
von Wangenheim vermählt, die 1869 auf Schloß Tenneberg bei
Waltershausen geboren wurde , ste schenkte ihrem Gemahl zwei Kinder,
eine Tochter Tisa, und einen Sohn Hans-Busso , beide in Karlsruhe
geboren .

Karlsruhe, 23. März. In ^Lohengrin " am Sonntag nnd
„Siegfried" gestern, Dienstag , stellte sich der dritte Bewerber um das
Heldentenorfach am Hoftheater , Herr Fritz Bischofs vom Stadt¬
theater in Düsseldorf vor . In der Verkörperung der beiden Rollen
war eine gewisse Ungleichmäßigkeit in der gesanglichen , wie der dar-
steller . Leistung des Gastes , wodurch der Eindruck nicht jene Nachhaltig¬
keit zu gewinnen vermochte, wie es deni Sänger erwmrfcht sein

iß . Das stimmliche Material läßt in der manchmal nur etwas
ökonomischen Behandlung auf eine tüchtige Schulung schließen , das
aan ist umfangreich , auch in der Höhe leicht und ansprechend . Leider
rmißt man Glanz und steghaste Frische, anderseits aber besitzt d«
imme Kraft und Ausdauer . Sein Gralsritter, ungleich besser als der

mancher Hinsicht unfertige Siegfried, war etwas materiell an--
legt ; wenn der Gast dort im Spiel scheue Zurückhaltung übte,
t er bei der Darstellung des Waldknaben oft des Guten zu
:l . Sein Lohengrin ttat dann ferner auch durch die musikalische
cherheit gegenüber dem Siegsried in «in wesentlich günstigeres
cht bei den Schwertliedern kamen Sänger und Orchester in Konslik!.
d im dritten Akt unterliefen verschiedentlich rhytmische Verstoße,
it der Ausnutzung und richtigen Anwendung der Orchester-Motive z .
am Herd oder beim Ablöschen des glühenden Stahls , zeigte sich oer

ist aleichfalls noch wenig vertraut . Daß sein Siegfried auch gute
omente so bei Mimes Erzählung und im zweiten Akt auftuwerfen
tte, soll nicht verschwiegen sein . Ein ebenbürttger Ersatz für Herrn
inzler ist er freilich nicht. - Aus der „Lohengrrn -Aufführung wäre
nn noch die in wundervoller Stileinheitlichkeit ausgefuhrte Elsa
c aus Mannheim zur Aushilfe erschienenen Frau Hafgren -
a a g zu nennen . Gesang und Darstellung slossen bei hohei^ voSei
nster Auffassung in Eins zusammen. Ei» weicher, warmer Soprmi .

[Jen zartes Pianissimo im hintersten Winkel des Hanfes klang um,
l wahres , großes Spiel , dem man glaubte . Das Publikum b^ ach-
e gestern eine ziemlich reservierte Haltung, war dagegen am Sonn
j in beifallsfreudiger Stimmung.

— Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe . Twert dnssttmae «
rd bei seinem zweimaligen Gastspiel am Mittwoch dm13 . Apmt v
telrolle von Gerhart Hauptmanns ..College CramPton imfc am
itag den 15. April den Konsul Bernrck m Ibsens „Stützen »er » e*
. spielen.

Von - er Lufttchiffahrt.
Ed Düsseldorf , 28 . März. (Tel .) Für eine Fliegerwach« in DWete
werden jetzt Vorbereitungen gettoffen . Als

^
Fü »sgrlaa ^ J

"
J
* ** .

i'Ben&etget Höhen ausersehen . — Weiter verlautet, daß Düsselbori
Lustschiff-Station erhalten soll. Voraussichtlich wird ^ . 4* #

eldorf stationiert werden . Jedenfalls veranstaltet die Luftschiff



entgegengebracht werden . Arrangement und Verkant der Eintritts¬karten liegt in den Händen der Hofmufikalienhaudlung Hugo Kuny,Kaiserstrabe 114.

Aus den Nachbarländern.
^ -- Aus L« Pfalz , 21 . März . In Queichheim spielte der 15 Jahrefalte Johannes (Herlach mit einem Revolver . Dieser entlud sich undidie Kugel drang ihm in den Körper und verletzte ihn schwer. — In
^Kaiserslautern stürzte das Dienstmädchen Anna Kratz beim Fenfter -
kputzen vom zweiten Stock herunter auf die Straße und erlitt dabei
schwere Verletzungen. — Zwischen Lambrecht und Weidenthal entstandin einem Perfonenabteil des Zuges Feuer, welches rasch um sich griffkund ein Teil des Gepäcks der Reifenden zerstörte. Der Schaden ist be¬
deutend .

i $ Pirmasens (Pfalz ) , 23. Marz . Ein schweres Brandungliick hat
:pch hier zugetragen . Die beiden Kinder des Fabrikarbeiters Nikolaus
,Schwan hatten augenscheinlich mit einer Spirituskanne gespielt , die¬
selbe war explodiert und hatte das Zimmer und die Kinder in Brand
gesetzt. Der 7jährige Knabe starb , während das jüngere Kind wohlschwer verbrannt ist, aber bis jetzt noch lebt .

Franlenthal (Pfalz ) , 23. März . Ein furchtbares Nachspiel
hatte eine gestern vor der hiesigen Strafkammer stattgehabte Ver¬
handlung gegen einen Fabrikarbeiter aus Oppau wegen Körperver¬letzung. Zu dieser Verhandlung waren mehrere Zeugen geladen,darunter ein Stiefsohn des Angeklagten , der 18 Jahre alte Fabrikar¬beiter Peter Keller von Oppat und ein dortiger Gastwirt . Die an der
Verhandlung Beteiligten kehrten mit dem Personenzug nach Oppauzurück/wobei es zwischen dem Angeklagten und dem erwähnten Wirt ,sowie dem Stiefsohn des ersteren zu einem scharfen Wortwechsel kam ,der zur Folge hatte , daß der in Betracht kommende Wirt den vielkleineren und schwächeren Keller packte und zum Entsetzen der Mit¬
reisenden aus dem Zuge warf . . Keller , der bei dem Falle unter dieRäder des Zuges kam, wurde überfahren , wobei er derart schwereVerletzungen davontrug , dag ihm im hiesigen Spital ein Bein ab¬
genommen werden mußte.
” - ’i aagMgsagaa8gagMBgMM3 « BaMKMB3Ba

Vermischtes.
M Offenbach a. M ., 23 . März . (Tel .) Heute gelang es der hiesi¬gen Polizei, - eine Falschmünzerbande festzunehmen und zwar den18 jährigen Monteur Franz Borret , den 20 jährigen Heinrich Rückert

,und den 22 jährigen Arbeiter Theodor Roth . Sie hatten in der
»Ziegelstrage eine Falschmunzer-Werkstätte eingerichtet . Sie stellten
falsche Einmarkstücke und Zehnpsennigstückeher , von denen in letzterVeit große Mengen in Umlauf gesetzt wurden .

HZ Rom , 23. März . (Tel .) In Oberitalien haben wolken¬
bruchartige Regengüsse Hochwasser verursacht. Zahlreiche Flüssesind aus den Ufern getreten und haben weite Landstreüen
überschwemmt. Viele Bahnverbindungen ' sind unterbrochen .

<= ■, Toulon , 23 . März . ( Tel .) Im Arsenal wurde abermalsein bedeutender Diebstahl entdeckt , indem man feststellte , datzaus der Abteilung der Küstenverteidigung eine große MengeBronze und Kupfer verschwunden ist.
_

— Rennes , 23 . März (Tel .) Aus der Kathedrale und der St .Etienne -Kirche wurde ein überaus kostbarer Kelch und ein aus Elfen¬bein geschnitztes Kruzisix von bisher unbekannten Dieben entwendet .Beide Gegenstände besitzen einen überaus großen Kunstwert .
hd Petersburg , 23 . März . (Tel .) Hier wurde der 52 Jahre alte

Fürst Boris Woltowski wegen einer Reihe frecher Gaunereien ver¬haftet . Er betrog zwei von ihm gegründete Wohltätigkeits -Gesell¬
schaften um 2 Millionen Rubel . Der Verhaftete führte ein überaus
luxuriöses Leben. Der Fall , erregt in aristokratischen Kreisen un¬
geheures Aufsehen.

—= Tiflis , 23 . März . (Tel .) In der Nähe der Station Vigoitibrachten gestern Räuber einen GLterzug, in dem ein Kassenbeamtermit der Löhnung für die Bahnarbeiter fuhr , zum Entgleisen . Ein
Schaffner wurde getötet , die Lokomotive und zehn Wagen zertrümmert .Die Räuber eröffneten ein Feuer auf den Zug , welches die den Kaffen?
beaiyten . . begleitenden Polizisten erwiderten . Der Kaffenbeamtewurde getötet , 3 Polizisten verwundet . Die Räuber , deren eigentliche
Absicht fehlschlüg , fluchteten. ^

"

irnglückElle .
M Ocdecüurg , 23 . März . (Tel .) Die Ortschaft Beleb wurde"durch eine Feuersbrunst teilweise eingeäschert. 30 Wohnhäuser

samt Wirtschaftsgebäuden sind ein Raub der Flammen ge¬worden .
HZ Lissabon , 23 . März . (Tel .) Heber einen schweren Auto -

mobik-Änfall in der Nähe von Santiago wird gemeldet : Ein
Automobil -Omnibus , der stark besetzt war und den regelmäßigen
Verkehr nach Santiago vermittelt , fuhr sehr schnell eine steileStrecke hinunter . Plötzlich brach eine Kette der Steuerung undder Wagen rollte mit großer Geschwindigkeit die Straße hin¬unter , ohne - datz der Chauffeur Einhalt tun konnte . An einer
Kurve stürzte das Automobil um und begrub die Insassen unter
sich. Zwei wurden auf der Stelle getötet , vier liegen in hoff¬
nungslosem Zustande darnieder . 18 wurden schwer verletzt.Das Automobil ist vollständig zertrümmert .

Aus dem gewerblichen Leben* Heidelberg, 23 . März . In der vom Heidelberger Wirtevereinund von den vereinigten Brauereien Heidelberg aus ge 'tcrn einüc-rufeyen Versammlung der Viervrauer und Wirte von Heidelberg undUmgebung , wurde in . lebhafter Diskussion die durch bie steuerlicheMehrbelastung des Bieres bedingte Erhöhung des Verkaufspreise ;verhandelt . Das Ergebnis der Verhandlungen bilden die folgendenbindenden Vereinbarungen : Vom 1 . April d . I . ab wird den Brauernstatt des beantragten Aufschlages von 2,50 M ein solcher von 2 Ä proHekt-olster zugestanden. Daraufhin verpflichten sich die Wirte vom i .April ' ab zu folgenden Ausschankpreisen: für 7 « Liter dunkles Bierund V» Liter helles Bier je 12 Pfg . (statt der bisherigen 10 Pfg . ,und für A Liter dunkles Bier 14 Pfg . Für die Flaschenbierpreisewurde kein bestimmtes Resultat erzielt , doch verpflichteten sich vi >-Brauereien , an Private und Baustellen Flaschenbier nicht mehr direktabzugeben.
— Etienne , 23. März . (Tel .) Die Arbeitgeber der stteikendenEisenbahn -Material -Arbeiter von Chambon hielten gestern eine Ver¬sammlung ab , in welcher die Situation geprüft wurde . Es wurde

schließlich vereinbart , den jetzigen Konflikt einem Schiedsgericht zuunterbreiten und zwar wurde beschlossen, den Kabinettschef Briandin Vorschlag zu bringen . Der Sekretär des Präfekten des Departe¬ments brachte diesen Beschluß zur Kenntnis der Arbeitnehmer . Diesehielten ihrerseits eine Versammlung ab , welche einen sehr tumul -tuösen Verlauf nahm . Einstimmig wurde beschlossen, den Vorschlagper Arbeitgeber abzulehnen und den allgemeinen Ausstand bis zumäußersten fortzusetzen . Die Streikenden veranstalteten hierauf einenllmzug. Sie durchzogen die Straßen unter Absingung revolutionärerLieder Mehrere Schüsse wurden abgefeuert und Fensterscheiben zer¬trümmert . Die Lage gilt als sehr ernst.
— Philadelphia , 23 . März . (Tel .) Obwohl die Bemühungen

»der vermittelndest Personen nicht zur Beilegung des Streiks

* a iFf J tff e Are ffe — Abendblatt. Mittwoch den 23. Marz 1910. Nr . 136
geführt , haben 35 080 Straßenbahner und Weber , die im
Sympathiestreik standen, die Arbeit wieder ausgenommen .

Letzte Telegramme
der „Kadifcherr Presse".

— Berlin » 23 . März. Der Kommandeurder 22 . Division in Kassel,Generalleutnant von Plettenberg wurde zum Kommandeur des 9.Armee -Korps in Altona ernannt.
mk . Berlin , 23. März . (Privattel .) In der Frage der

Schiffahrtsabgaben auf de« deutschen Flüssen sind Preußens
Verhandlungen mit Sachsen erfolgreich abgeschlossen. Die
Schlnßadstimmung im Bundesrat findet am 28. April statt .

HZ Kiel , 23 . März . Vor wenigen Wochen wurden in
Stratzburg mehrere Spione verhaftet , die jetzt des Landes¬
verrats überführt worden sind . Unter den Verhafteten befin¬det sich auch ein Agent Weißlopf , der feine Tochter der Mittäter¬
schaft beschuldigt hatte . Die Tochter wurde daraufhin vor eini¬
ger Zeit in Kiel polizeilich festgenommen . Sie ist heute aus
der Haft enttassen worden , wett sich ihre Schuldlosigkeit heraus¬
gestellt hat . Dagegen haben die polizeilichen Ermittelungen
ergeben , daß die in Straßburg festgenommenen Spione sich ge¬
heim gehaltene Marine -Dokumente angeeignet und über die
Westgrenze gebracht haben. Der Untersuchungsrichter des
Reichsgerichts ist feit einigen Tagen in Kiel , um eine Reihevon Zeugen in dieser Angelegenheit zu vernehmen .

— Rom , 23 . März . Der König hat dem deutschen Botschafteroo« Jagow das Eroßkxeuz des St . Mauritius - und Aazarus -Ordensund dem Gesandten von Flotow das Eroßkreuz der italienischen Krone
verliehen .

thd Rom , 23 . März . Eiolitti wird , wie bereits gemeldet ,heute vom Könige in Audienz empfangen werden . Bisher istkeinerlei Schritt erfolgt , der eine baldige Lösung der Krise in
Aussicht stellt . Es ist unrichtig , daß Sonnino die königliche
Vollmacht zur Auflösung der Kammer nachgesucht hat . Ebe'nso
gilt es als unwahrscheinlich » daß Eiolitti sich unter den gegen¬
wärtigen Umständen zur Kabinettsbildung bereit erklärenwird .

— London, 23. März . Der unionistische Freihandel -Klub hielteine General -Versammlung unter dem Vorsitz von Lord Cromer ab,bei der auf Antrag Lord Cromers beschlossen wurde , den Klub aufzu-
lösen.

— Algier , 23. März . Eouv . Jonnaer hat angesichts der Gleichgültig¬keit mit der die Kammer den Gesetzentwurf über die Wenza -Minen be¬
handelt , seine Entlassung gegeben. Die Nachricht habe in der Be¬
völkerung große Bewegung hervorgerufen . Die gerade zu einer Kon¬
ferenz versammelten Bürgermeister Algeriens beschlossen, den Eeneral -
gouverneur zu bitten , in seinem Amte zu bleiben . Die Wenza -Ange-
legenheit gelangt übrigens in der heutigen Kammersitzung nochmalszur Verhandlung .

hd Konstantinopel , 23 . März . Rach Meldungen aus
Basiora haben zwischen dem revoltierenden Araberstamm
Monetfik und regulären Truppen im Euphrat schwere Kämpfe
stattgefunden . Auf beiden Seiten soll es beinahe tausend Toteund Verwundete gegeben haben . Die revoltierenden Araber
haben Schattra besetzt .

ink . Petersburg , 23 . März . (Privattel .) Senator Garin
ordnete die Amtsenthebung vsn 185 Beamten der Intendantur
wegen Amtsmißbrauch an . Unter den Betroffenen befinden sichauch die Generale Roldjeff und Willert .

^ Rewyork, 23 . März . Auf dem gestrigen Jahresbankett der
amerikanischen Friedens - und Schiedsgerichts -Gesellschaft sprachenPräsident Taft und der deutsche Botschafter Graf Bernstorff . Elftererinteressierte sich lebhaft für die Ideen der Gesellschaft und betonte , die
Vereinigten Staaten würden ihre Rüstungen zur See solange fort¬
fetzen, bis der Panamakanal fertiggestellt fei , der die amerikanischeFlotte geradezu verdoppeln werde. Vis dahin werde man auch einMittel gefunden haben , um die Rüstungen allgemein einfchränken zukönnen. Die ' dahingehende Bewegung fei nicht auszuhalten . Selbst
Fragen der nationalen Ehre müßten einem Schiedsgericht vorgelegtwerden . Der Präsident des Bundesgerichtshofes könnte die Ermäch¬
tigung erhalten , Klagen wegen Verletzung der Rechte von Ausländernin den einzelnen Bundesstaaten zu erledigen . Der deutsche Botschafter
Graf Bernstorff führte aus , auch in Deutschland hege man ernstliche
Sympathie für die Idee . Fragen , die nicht die nationale Ehre oder die
Lebensinteressen der Nation berühren , durch Schiedsgerichtsspruch zuerledigen. Die deutsche Flott « verfolge : tatsächlich ausschließlich einen
friedlichen Zweck.

Die Borgänge im ungarischen Parlament .
lld Budapest , 23 , März . . Infolge der Verletzung , welcheder Ministerpräsident Khuen -Hedervary im , Abgeordnetenhause

erhalten hat , hat sich am Backenknochen eine Beinhautentzündung
eingestellt , doch hoffen die Aerzte , daß die Entzündung keinen
gefährlichen Charakter annehmen wird .

Budapest, 23 . März . , Aus allen Teilen des Landes kommen
Sympathiekundgebungen für die im Abgeordnetenhaus « verwundeten
Minister . Im Klub der Regierungspartei wurde dem Ministerpräsi¬denten eine große Ovation dargebracht . Auf eine Anfrage erklärte
Graf Khuen Hedervary , keinerlei Angriffe , wie sie auch geartet feien,vermöchten ihm in seinem Entschlüsse wankend zu machen , er bedaure
nur , daß das Vorgehen einiger Abgeordneter geeignet sei , dem An¬
sehen des Parlaments Abbruch zu tun . Wie verlautet , werden die
Neuwahlen in kürzester Zeit angeordnet . m

lid Budapest , 23 . März . Die Leitung der Unabhängigkeits -
partei dementiert auf das entschiedenste die Blättermeldung ,
wonach die Exzesse im Abgeordnetenhause vorbereitet gewesen
seien . ' ■ •

Born Balkan.
i— Wien , 23 . März . Das Fremdenblatt sieht als wichtigsten

Punkt des Balkanabkommcns zwischen Oesterreich und Rußland die
Feststellung der Gleichartigkeit der allgemeinen Politik beider Länder
an , die allein genügte, normale Beziehungen wieder herzustellen. ImHinblick darauf , daß auch die Neuordnung der Verhältnisse in der
Türkei eine -genügende Gewähr dafür biete , daß der ottomanische Be¬
sitzstand aus eigener Kraft aufrecht erhalten werden kann und ander¬
weitiger Bürgschaft nicht bedarf , sei das erreichte Ergebnis durchaus
befriedigend zu nennen.

Konstantinopel , 23 . März . Der Sultan gab gesternabend zu Ehren des Königs und der Königin von Bulgarienein Galadiner . Anwesend waren u. a . der türkische Thron¬
folger , die den König begleitenden bulgarischen Minister , sämt¬

liche Botschafter und Gesandten , der Grotzvesir und die MinisterDer Sultan saß zwischen dem König und der Königin , zu derer
Seite der deutsche Botschafter .

hd Athen , 23 . März . In Thessalien finden fortgesetzt Un¬
ruhen statt . Der türkische Konsul protestierte dagegen und
machte die Negierung dafür verantwortlich . Der Deputterte
Karaiskuis , dem man die Hauptschuld, an den Unruhen beimitzt,wurde telegraphisch hierher beordert . Nöttgenfalls wird er mit
Gewalt unschädlich gemacht._ .

Weiteren Text siehe Seite 5, 8 und 8. "» C

Briefkasten .
Ä. M. hier : Lohneinhaltungen zur Sicherung des Ersatzes an»

rechtswidriger Auflösung des Dienstvertrages oder hierfür vereinbar¬ter Vertragsstrafe dürfen bei den einzelnen Lohnzahlungen ein Vierteldes fälligen Lohns und im Gesamtbetrag den Betrag eines durch¬
schnittlichen Wochenlohns nicht übersteigen. Diese Lohneinhaltungen
sind dann der Pfändung Dritter unterworfen , wenn der Berechtigte
unterlassen hat , beim Austritt den Betrag einzufordern oder Hier¬
wegen den Arbeigeber in Verzug zu setzen. Der Pfändung steht in-
Jhrem Fall der fürsorgliche Anspruch des Arbeitgebers auf die KautiMbis zum regelrechten Austritt des Arbeiters entgegen.

Stammtisch Sonne : Zahlungen an den Handlungsreisenden kön¬
nen der Firma nur dann entgegen gehalten werden , wenn der Reisende
zur Entgegennahme von Zahlungen bevollmächtigt , oder sonst als Be¬
vollmächtigter aufzutreten berechtigt war . Das Urteil ist demnach in
Ordnung .

Ph . W . 20 : Der Eigentumsvorbehalt und die Abschlagszahlungen
stehen der Verjährung entgegen. Die behaupteten Zahlungen sind von
Ihnen zu beweisen, was beim Verlust der Quittungen des Reisenden
durch Berufung auf dessen Zeugnis eventl . Vorlage der Bücher der
Firma geschehen kann.

Zmmendingen . Ihre Bescheinigung des Rabatt -Spar -Vereins
wurde nicht gezogen.

Luisenstraße. Man sagt : Ich habe gegessen .

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorologie u. Hydrogr .
vom 23 . März 1910 .

Die Luftdruckverteilung ist im wesentlichen die gleiche , wie am
Vortag . Ein Hochdruckgebiet lagert über den britischen Inseln und
entsendet von da aus einen zungenförmigen Ausläufer weit in das
Binnenland herein . Die Depression über Unteritalien besteht fort ,eine über Finland liegende verursacht bis Norddeutschland hereintrübes und vielfach regnerisches Wetter . Im Süden des Reiches istes dagegen noch heiter und daboi kühl. Eine wesentliche Aenderungder Luftdruckverteilung ist nicht zu erwarten ; es steht deshalb wech-
felnd bewölktes, und kühles Wetter in Aussicht._
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darauffolgenden Nacht —0,4.

22 . März 11 .4 ; niedrigste in der

Wetteruachrichte» aus dem Südn » vom 2A. März früh :
Lugano wolkenlos 5 ", Biarritz wolkenlos 6 °, Gornna halbedeckt 9 °,
Perpignau —, Nizza heiter 12 ", Triest wolkenlos 9 ", Florenz
wolkenlos 9 ° Nom wolkenlos 9», Cagliari heiter 11 °, Brindisi
heiter 13 °, Horia (Azoren ) wolkig 12 .

ungen
nasse Kelter werden unter Garantie staub¬
trocken durch Ceresit d . r . p

Wunner ’scheBitumenwerke,G .m .b.H .,unnai . w ,
la Referenzen. Katalog gratis .

SltzMMlS-HMBärensteiri8. nt. b. H.
Bahnstation Bühl - Obertal

Hotel Restauration Pension
Telephon -Amt : MHl Mr, 30.

Direktion : Chr . Wenk .3010a

Veetrnuenssnche ist der Ankauf eines
Klaviers oder Harmoniums ; wollen Sie daher
bei Kauf eines neuen Flügels , Pianinos , Harmo¬
niums oder eines gespielten Instruments unbe¬
dingt sicher gehen , dann wenden Sie sich an
das altbewährte seit 1864 bestehende Geschäft des
Hoflieferanten Ludwig Schweisgut in Karls¬
ruhe , Erbprinzenstraße 4 . Sie finden daselbst eine
mustergültige Auswahl von Instrumenten , vom
billigsten Klavier bis zum kostbarsten Flügel .

'4680

Geschäftliche Mitteilungen .
Kirchheim u. Teck . Bei der in den letzten Wahlen in Stuttgart

'
abgehaltenen Einjiihrig -Freiwilligen -Prüfung hat die hiesige Han¬
delsschule wenn auch nicht einen vollen Erfolg wie bei fast sämtlichen
letzten Terminen , so doch ein bei den obwaltenden Verhältnissen recht
befriedigendes Ergebnis erzielt , indem die vom Lehrerkollegium zur
Prüfung bestimmten Zöglinge auch sämtlich bestanden . Besonders er¬
freulich dabei ist, daß wieder, wie schon häufig , unter den Bestandenen
ein früherer Volksschüler sich befindet , der nur stark fünfviertel Jahre
den Unterricht der Handelsschule besucht hatte und trotz der sehr
kurzen Vorbereitungszeit ein vorzügliches Resultat erzielte . 1333».

Merk Lehnest und bequem
eine Tasse bester Fleischbrühe,
Preis aur 5Pf &

Bouillon-Wurfe!
der Compis-

vntt:

V-A .

SchmrMM Weise).
Oben auf dem Schwarzwald

ist auch mein Ort .
Antwort unter Nr . 3027aan die Expedition der „Bad .Presse" erbeten.
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Eduard Riesterer , Karlsruhe
Telephon 1687 Luisenstrasse 24 .

Mech.
Glasschleifern und
Spiegel » Belegerei .

Schaukasten - , Glasschrank - und
Messing waren - Fabrik .

1949 SCatalog ’e gratis .

</V
' '

Trauringen
Uhren
Gold - und

Silberwaren
Bestecken
Brillen etc

Uhrmacher KARL JOCK Juwelier

Kaiserstr . 141 KARLSRUHE Kaiserstr . 141

Reparaturwerkstätte - Rabattmarken .

Die Osterzeit
veranlaßt zahlreiche Menschen, einander durch Auf¬
merksamkeiten zu erfreuen. Reilhardt-Konfitüren in
ihren außerordentlich eleganten und dabei äußerst
preiswerten Fabritpackungen erfüllen diesen Zweck am
vornehmsten. Einzelverlaufin eigenen Filialen, in

Karlsruhe i. %,
Kaiserstratze 193/195.

Fernspr . 2067 ,
Riesenfisch

(Dinicbthys.)

SkeichardtsKunstblätter „Tiere der Urwelt" , Serie 2 , Nr. 11. In den Reichardt-Mlialen für je 3 Mt . Einkauf 1 vielfarbigesKunst-blatt (Format 19X27 cm ) umsonst, im Post- und Bahnoerfand für je 5 Mt . Diese Blätter besitzen hohen wissenschaftlichen Wert

2769a

■3

3735 .4.3

Malzkaffee „Turmkerg
“

bester Malzkaffee der Gegenwart . 19« 1.6 .5
Führt sich jE* i * ar durch feine Güte ein .

treuen . rot,im FassundLiterflaschenempfi hlt
i - bekannter Güte von 20 Liter ab die

Wiandlnng W. Kronenwett,
_ Hlrsctasir . 64 . — Telephon 1277 .

Großes LagerBadischer, llsässer , Hardt -, Fhein-n. Moselweine .

Modeln *

Beachten Sie meine hochmodernen und eleganten Frllhjahrs - Meilhelten in

Herren - Filzhüten
in geschmackvollen Formen

beliebtesten Modefarben — reichhaltigster Auswahl
sowie in allen Preislagen .

Gustav Nagel Nachfolger
Spezialhaus für HerrentiQte

116 Kaisersfrasse 116.
4690

Falzsiegcl ,
gebrauehte, gut erhaltene , zu kaufen
gesucht. L-tückzahl circa 6000 .
Offertenmit Preis pro 1000 Stückab der nächsten Bahnstation erbeten
an die Exped . der „Bad. Preffe"
unter Nr . BI1025 . 2.1

3u verkaufen: Sehrgutcrh.kompl,
Bett 40 Mk .. Salontisch 12 Mk.Bl 1027 Uhlandstr. ^ 2, part .

Grosser Gelegenheitshauf .

Durch vorteilhaften , persönlichen Eint auf grösserer Posten

Dameukleider - u . Blusenstoffe , Neuheiten der Saison,
bin ich in der Lage , za fabelhaft billigen Preisen zu verkaufen :

Reinwollene Crepons für elegante Blusen u . Kleider . . per Meter Mk . 1.85 bis Mk. 1 . 66
110/120 cm breiter Cachemier, Serge , Satin, Diagonal, in den neuesten Farben - f c .

Stellungen . per Meter Mk. 3 .55 bis Mk . » Oy
110 cm breite Seiden -Crepons, Eolienne Cachemire, in modernen Farben für hoch- O *9ff

elegante Roben . . . per Meter Mk. 4 .50 bis Mk . “ • * 3

90/110 cm breite , gestreifte und karierte Stoffe , darunter schwarz -weiss Carreaux
per Meter Mk . 2.45 bis Mk . ■ O

Extra-Angebot .
Ein Posten Kleiderstoffe in verschiedenen Qualitäten «
und Breiten znm Eini .eitepreis . . per Met -r Mk. | . *

4684

Einzelne Roben in hocheleganten Sachen hervorragend billig.

Zu OSTERIM empfehle :

zu außerordentlich billigen Preisen .

Jacob Löwe (Adolf Löwe Sohn)
• n gros XT9rlei ' ii1 llf9 en detail

Adlerstr » 18 a AariSiUilS Adlerstr . 18 a .
neb . d.Gasthaus z .Zähringer Löwen Mitglied de * Ütabatt -Spar -Vereins , Gasthaus z .Zähringer Löwen

einzelne Werke und ganze 4683

Bibliotheken .
Braunsche Hofbu hhandlting,
Kaiserstr . 58 . Telephon 1267 .

Bruteier .
Jil . rebhubnfarbige Rosenkämme

1 Dtzd . 3 .50 Mk . . amerik . Wu ^ ier-
bühner 1 Dtzd . 4 Mk. . Blhmotroks 1
Dtzd . 4 Mk ., weiße Orpington 1 Dtzd .
3 Mk . . weiße Gartenhühner Ban¬
tam Dtzd . 2 .40, Schneepute » Dtzd .
6Mk . verkauft Franz Schmalz ,
Eisenlohrstr . 25 ._ 4104,12.2

Accept'Austansch
sucht eine bedeutende Fabrik der
Metall - und Drahtwarenbranche
vorübergehend . Branche gleich .
Strengste Diskretion . Angebote
imt . D . 2000 bei . Waube & Co .,
liiineheia . 3001a

Geschäfts -Veikaiii.
In einer oberbad . Amtsstadt

mit hob . Schulen , ist eine seil
vielen Jahren mit bestem Er¬
folg betriebene Mineralwasser¬
fabrik und .Kohlenhandlung
wegen Zurückziehung vom Ge¬
schäft zu verk ufen . Tüchtigem
Kaufmann . Apotheker oder
Chemiker mit ca . Mk . 15 000
wäre Gelegenheit zu guter
Existenz geboten .

Näheres durch 3008a .4 .1
8. Schick, Freiburg i. Br ..

Kaiserstrahe 89 .

Zu verkaufen
Wegen Aufgabe der Zucht ein

lebender Brntavvarat (Truthenne )
und Legehühner . Zu erfragen
4699 .2.1 Durmersheimrrstr . 55.

l Herren - Anzug
und 1 Sommer -Iteberzieher . Aow.
1 Kostüm - Kleid sind billig zu
verlausen . 4705

Westendstraße 33, parterre
Zwei große Epheuftöcke wegen

Platzmangel billig zu verkaufen .
Bl 1023 Leifingstr . 41 , 4. Stock.

Junges Hündchen
(Schnauzerl , 7 Mt . alt , bill . zu verk .
<911018 ' ^ iseul - brstr SS.

» American Bar \
j Weinrestaurant \
| AfdXim , 16 Herrenstr . 16 \
H 1
» Neu eröffnet . Neu eröffnet . ■
M m
% Vornehmstes u . elegantestes Lokal am Platje . #
♦ 674* f

isnsiirpMHM * n nnNURfBIIBi ^

Hotel-Restamant Augustabad, Baden - Baden
Sophien -Allee 32 Telephon Nr . 871

in nächster Nähe der Kur- u . Badeanstalten . Gut bürgerliches Haus .
Zimmer mit Frühstück von M. 2.50, Pension von M . 5 .— an .

Offene Münchener und einheimische Biere . Gute Restauration* zu mäßigen Preisen . Prospekte gerne zu Diensten . 2096c
Besitzer : A. Öegler .

IM

Friedr . Emil Meyer ,
Erstes Spezial -Geschäft

feiner

Herren -Wäsclie
und

Herren - Moden

w
i

beehrt sich

den Eingang eleganter
Neuheiten

für Frühjahr und Sommer ]
ergebenst anzuzeigen .

Kaiserstrasse 126

fl9nf ~PnilVQ !’f C «U Firmadruik liefert rasch und billigfftUII ^UVUVVI Id dieDruderei der „ Bud . Preöe ".
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Eeitc 4 Ladische p t cf f t . Abendblatt . Mittwoch den 23 . Miir , ISIS . 180

Statt jeder besonderen Anzeige .
SÄmerzerfüllt teilen wir Freunden und Bekannten mit ,daß unser lieber Vater , Bruder , Onkel , Schwager und

Großvater

Herr Heinrich 3afob Feger
Kn nstmalek

nach langem , schweren Leiden im Alter von 58 Jahren
Dienstag abend 7 Uhr sanft entschlafen ist . B10970

Die trauernden Kinder, Geschwister und Verwandten.
Die Beerdigung findet Freitag mittag I /2o Uhr von der

Friedhoikapelle aus statt . »
Drauerbaus : Rankestraße 18, 2 . St .

Statt jeder besonderenAnzeige.
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , meine liebe

gute Frau , unsere treubesorgteMutter, Tante u . Schwägerin

Pauline Seiler
heute früh nach langem , mit grosser Gednld ertragenem
schweren Leiden, versehen mit den bl . Sterbsakramenten
in die Ewigkeit abzurufen , B10972

Zum weissen Sonntag 1.

Kommunikanten¬
stiefel

für Knaben and Mädchen
in allen Ledertorten
in grösster Auswahl

zu billigen Preisen .

Meine Ha up t -lPreislagen :
Für Knaben :

Art. 40t . Schwarze Leder-Hakenstiefel 9 QRholzgenagelt. per Paar Mi. w . ww

Art 408 Schwarze Leder-Hakenstiefel ^ gQbequemes Facon per Paar Mk.

B Karlsruhe , den 23 . März 1910 . »M Art. 843 Wichsleder-Hakenstiefel , kräftiger C cn
Stiefel, bequemes Facon . . per Paar Mk. U«UU

B Im Namen der trauernden Hinterbliebenen: H
fl August Seiler , Schneidermeister. Bj

Art 9160 Rind-Boz-Agraffenstiefel ohne C aa
Aussennabt, elegantes Facon per Paar Mk. VapU

fl Beerdigung : Freitag den 25. dg. Mt*. , nachmittags 2 §£ j
fl Uhr , von der Friedhofkapelle ans . gH

Art. 9145 Echt Bozcali -Hakenstieiel ohne n ne 1
Aussennabt, modernes Facon per Paar Mk. ■ • Iw |

Trauerhaus: Rudolfetrasse 10, III .

In leder Preislage stets vorrätig. 2121
Geschw . Gutmann , Waidstr. 37 u 26.

4,

Tafel - , Glas -, Kaffee -,Tee - , Wasch - Service
Bur erstklassige Fabrikate zu billigsten Preisen.

Grösste Auswahl in apartenFormen und Dessins bei 4682

Otto Büttner, KTESSÄ

Sleämann 's
lUikel ’Gesdürr

HA OteimuM,mdielpläWeptu.OrmetäU HA

s iiDwtm
| «? ]

Aluminium Kochgeschirre

Tafelgeräte und Be«
stecke aus Schwerter
Silber (feinesNeusilber

mit garantierter Silberauf.
läge ). Bestecke aus

Alpacca (feines Neusilber.)

Vereinigt « Dentsehe Ifickel-
werkeL CU Schwertei. ff.

In allim ein^ehl.Geschäft«u htb .

/

--

Wj A | l | verleiht Kreditgeschäft
Reform , Plauen i . V . _Keine Schwindelnrma . ‘a

1
öu verkaufen . 4666

Deutstii -Amerik. Petroleum - Gesellscti .
8.1 Leopolvstraße 7 .

z Villa z
mit Stalluirg . in bester Lage Tur -
lnchs, ist preiswert zu verkaufenoder zu vermieten .

Offerten unter Nr . 4129 an die
Exped . der „ Bad . Presse".

Rüppurrrrstraßr 90, IV ., r .,Schreibtisch, wie neu , sehr billig
,;u verkaufen . B109b8

Art 3068 Koss-Bcz-Haksustislsi mit Besäte; C AA
elegantes Facon . per Paar Mk.

Für Mädchen :
Art. 488 Schwarze Leder-Schnürstiefel 9 QQmit Besatz, bequemes Facon per Paar Mk . “ •« «

Art. Nb Schwarze Leder-Schnürstiefel , geteilter O cn
Besatz, modernes Facon . . per Paar Mk , « ■<» *

Art 8138 Chevreanz -SchnBrstlelel mit Besatz » QQmodernes Facon . per Paar Mk .
“ »vO

Art 8202 Schwarze Chevreanz -Schnürstlefel S AA
Derbyachnitt, mit Besatz n. Kappe Paar Mk . mul »

Art Elegant Echt Chevreau -Schnürstiefel g 00
4502

Derbyachnitt modernesFacon per Paar Mk . 1

8206 Schwarz Chevreaaz -Knopfstiefelmit Besatz, modernes Facon per Paar Mk .

Art 0378 Echt Bozcali-MSdchen - 1
Schnürstiefel , echte Kappe
modernes Facon . . . . . . Q «7R |

per Paar ML M3 j

Art 268 Echt Chemanz -
Hädchen-SchnürstieleLBesatz, echte Kappe,
bequemes Facon, Grösse ^ 00 j31—35 per Paar Hk.

Art „Toek* Echt Bozcalf- und
echt Chevreanz-Schnürstiefelmit und ohne Derbyschnitt
elegantes Facon . f A CA I

per Paar Mk. 1U.9UJ

R . Altschüler ,
Karlsruhe ,
Ecke Kaiser « und
Ritterstrasse 161 .

Grösstes und leistungsfähigstes Schuhwarenhaus Süddeutschlands

AltschQlers 31 «igene Geschiftet
Aalen, Bahnbofetrasa« 27b
Angshwrg , Karlstrasse D 47
Angst)arg, Karohnenstrasee D 68
Bamberg, Hauptwaehstrasse 10
Brnchsal , Kaiseratr. 55
Bechenheim, FrankfnrterstrasM 8
Barmstadt, Elisabethenatr. 7
Prankinrt a. M„ Schnurgasse83/86
Freibarg , Kaiserstrasse 36
Fürth i/lL, Sehwabeoherstr. M

Büpptngen, MarktplatzHänan, Nörnbergeratrasae 24
Heidelberg. Hanputrasae ST

Mains, SeUoBterstraese Ä
Mains, Gr. Bleiche 16
Mannheim, K 1, 2/8, MvktptataMannheim, P7,20 , Heidelbergente
Mannheim, G 6, 14, JungbueefesteMannheim, Mittelstem— «

Mannheim, Sehwetaingwtr . ■ \Mülhausen LQs , Grabens» . 46 '
Mülhansen 1. Eis,Wildemannatr .Aleckaran , Kaiser Wilhelms » . » ,Ottenbach, Frankitarterstrasee M
Stattgart , Eberhardtstraaae 71 .Wiesbaden, Wellritzete. 38
Worms, Neumark » 12
Würzbarg, Kaiaeratraaee9
Wtrsborg, Marktptato.

Gottesdienste .
Gründonnerstag .

Evang . Stadtgemeiude .
Stadtkirche . 10 Uhr mit Abend¬

mahl : Herr Stadtpfr . Kühle-

^ Ühr mit Abendmahl : Herr
Stadtpfarrer Rapp . -

Kleine Kirche . 5 Uhr mti Abend¬
mahl : Herr Militär -Oberpfarr .
Kürchenrat Schloemann .

Schlotzkirche . 10 Uhr mit Abend¬
mahl : Herr Hofpred. Fischer.
6 Uhr ■ mit Abendmahl : Herr
Hofdiakonus Kayser.

Johanneskirche . 3410 Uhr nnt
Abendmahl : Herr Stadtpfarrer
Hesselbacher . q6 Uhr mit Abendmahl : Herr
Stadtpfarrer Hindenlang .

Christuskrrche. 10 Uhr mit Abend¬
mahl : Herr Stadtpfr . Jaeger .
6 Uhr mit Abendmahl : Herr
Stadtpfarrer Rohde.

Lntherkirche. 10 Uhr mit Abend¬
mahl : Herr Stadtpfr . Weide¬
meier .
6 Uhr mit Abendmahl : Herr
Stadtvikar Philipp .

Tiakoniffenhauskifche. Vorm . 10
Uhr : Herr Hilfsgeistl . Sitzler .
Abends unmittelbar nach der
liturg . Passionsandacht : Abend-
mahlsfeier .

Karl -Friedrich -Gebächtniskirche
iStadtteil Müblburg ) : 3410 U.
Gottesdienst : Herr Stadtvikar
Philipp .
8 Uhr abends Abendmahl : Hr .Dekan Ebert .

Ev . Stadlmission , Vereinshaus ,
Adlerstraße 23.

Gründonnerstag , 5 Uhr, Abend¬
gottesdienst : Herr Stadtmiss .Lieber.

Christi. Verein junger Männer ,
Kreuzstraße 23.

Gründonnerstag , nachm . 2 Uhr,
Konfirmandenfeier ; nachm . 143
Uhr christl . Bäckervereinigung.

Abends 149 Uhr Vorbereitung zum
hl. Abendmahl.

Gründonnerstag .
Katholische Stadtgemeinde .

St . Stephanskirche. 5, 6, 7 und 8
Uhr Austeilung der hl . Kom¬
munion .
10 Uhr Hochamt; den Tag über
Aussetzung des Allerheiligsten.
7 Uhr Trauermette .

Am Gründonnerstag u . Kar¬
freitag , jeweils von 1—2 Uhr,findet die Anbetüngsstnnde für
die Männer des Vereins der
Ewigen Anbetung statt .

St . Bernhardnskirchr . 10 Uhr
Hochamt ; den Tag über Aus¬
setzung des Allerheiligsten.
7 Ubr Trauermette .

Liebfrauenkirche. Von 6 Uhr an
Beichtgelegenheit.

. 10 Uhr Hochamt; Aussetzung D.
Allerheiligsten bis 7 Uhr abends.
7 Uhr Trauermette .

St . Binzentiusklchelle. 3 bis 5 Uhr
Betstunden .

St . Bonifatiuskirche . Von 146
Ubr ar^ Beichtgelegenheit.
10 Uhr Hochamt; darnach Aus¬
setzung des Allerheiligsten.
7 Uhr Trauermette .

St : Peter - und Paulskirche . 6 U.
Beichtgelegenheit.
7 Uhr Austeilung der hl . Kom¬
munion .
8 Uhr Amt : unter demselben
Austeilung d . hl. Kommunion .
5—7 Uhr nachm . Änbetungs -
stunden.
7 Uhr Trauermette .St . JosephskirchesStadtteil Grün¬
winkels. 9 Ubr Amt.
148 Uhr abends Trauermette .

(Alt -lKatholische Stadtgemeinde .
Auferstehuugskirche. 10 Uhr
Gottesdienst mit Bußandacht u.
Spendung des hl . Abendmahls ;
Beichtgelegenheit Mittwoch nach¬
mittag 3 Uhr : Herr Stadtpfr .
Bodenstein.

Villingen .o ., . „̂ Pforzheim
Friedrichstr .22 Barfcn ' Kienlestr . 3Tel . 159 . Tel . 1455.

Ankauf von
Altmaterialien

Kaufe fortwährend al¬
tes Eisen « . Metalle , so¬
wie alle Arten Einricht¬
ungen (Brauereien , Müh¬
len . Fabrileinrichtunge «
re.) zu höchste« Tages¬
preise » .

Gleichzeitig empfehle
mich zur Uebernahme
größerer Abbrucharbei¬
ten, Fabriken « . f. « . u.
zur Uebernahme von
Fuhrleistnngen jeder Art
bei pünktlicher Ausführ¬
ung . Nähe » cs 18412*

Martin Aotheis ,^ Unternehmer ,
KarlKriitie - .*Iühlbiii ' g ,

Mühlstratze IO.
, finden Aufnahme bei

Frau Müller, Ladenburg,1Nene Anlage 74 . „ „
'ba

Maviep-Unfßirälit.
Konferbatorifch gebildetes Fräu¬lein erteilt an Anfänger und fort¬geschrittene Schüler gründl . Unter¬richt in und außer dem Hause.Honorar per Monat 6 Mk . bei

wöchentlich 2maligem Unterricht .Gest. Offerten unter Nr . B10298an die Exped. der „Bad . Presse"
erbeten . 2 .2

von allen Orten über Familie ,Vermögen , Ruf , Charakter , Vor¬leben, Mitgift rc. streng diskretu . gewissenhaft durch 10281 a.10 .9Auskunftei u . Detektivbureau
Caesar“ “ä * "-

„ VUUtfUI I Telephon 231 .
Keirat .

Tücht. Geschäftsmann m . flott¬gehender Wasch - und Bügelänstaltm. Maschinenbetrieb , ganz. Haus¬einrichtung , ans . 50er I . , möchte
sich m. Fräulein oder Witwe m .Kind m. etw. Barvcrmögen bal¬digst verheiraten . Glückliches Heimwird zugesichert . 3021aOfferten unt . X . L , 17 post-lagernd Billingen .

Geld-Darlehen
auf Schuldschein, Wechsel , Möbel rc.rasch und diskret zu haben . 1083a«redit-Bureau,Reform Straflburo i EMeisengaste 28 . I. - Rü .kvorto "

Darlehen von 50—1500 M.gu kulanten Bedingungen schnellund d iskret (Ratenzahlunggestattet)durch » «»« «, Effenweinstr. 21.11—2, 4—7 Uhr. B10599.6 .3

. . „
-Gesuch.

Tüchtiger junger Kaufmann sucht
stch au rentablem Gesck,äft oder
Fabrik .LifsM . 30Mll —.
teiligen . Mtl . Angebote unT. D. iOOÖ
bef . Daube & Co .. Frankfurt a . M . .^ ,a
Zu verkaufen

ein gebrauchter Tchlosserherd mitNobr . Bl 1005, Porkstr . 15, 1

Eine Partie

Damenkonfektiou
tote Bluseu , Böcke , Regen -inänlel , Jakett bekommt manspottbillig 4662.2.1

Philivvstrahe 19, pari .

fiade-
Einpichfung
Badeofen mit Brause, nebst !

| Porzellan emailliert. Wanne
mit mehrjähriger Garantie , j
von Mk . 210 « - an.

IJos. Mleess,
Grossh. Hoflieferant,

—— Erbprinzenstr . 29 . -—

Oberkellner ,
Küchenchefs !

welche sich zu etabliercu wün¬
schen, ist eine äußerst vorteilhafte
Gelegenheit geboten. In einer
an 4 Knotenpunkten gelegenen
Garnisonstadt Mittelbadens ist
besonderer Verhältnisse halber ein
kleinerer Gastbof mit Wein-
Restaurant lgroßer Weinumsich)im Zentrum der Stadt gelegen,unter äußerst günstigen Anzahl-
ungsbedinguimen preiswert zuverkaufen. Reflektanten wollen
Offerten unter Rr . 2686a ari die
Exped. der „ Bad . Presse" einsend.

Gartenfiguren
in allen Größen , wegen Platzmangel
zu iedem annehmbaren Preis zuverkaufen. Ebenso Lorbeer- und
Oieanberbäume . Bl 0991

Bttppurrerstrassc Ibi.
Guterhaltener Gasherd mit Ge¬

stell billig abzugeben. 4) 10905
Pbilippstr . 21, 1, r.

Gut erhaltenes F a b r r ad nt
billig ,ut verkaüsen.
B10971 Augartrnstr . 93 , 1. .

Kinderlieg - und Sitzwage» fast
neu billig zu verkaufen . Vion .-ii,

5tcrnbcrgftr . 21 , ;
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Die neuen Nlittlärvorlagen in Italien .
(Von einem militärischen Mitarbeiter .)

SRK . Es hat lange geheißen, der gegenwärtige Kriegsminister ,
General Spingardi , habe sich die von seinem Amtsvorgänger Casana
entworfenen Heeresreformpläne vom 29 . März 1909 im wesentlichen
zu eigen gemacht und werde ihre Durchführung ins Werk setzen. Dem
ist nicht so. Denn der Ministerpräsident Sonnino hat in diesen Tagen
dem Parlament ein vom Kriegsminister ausgearbeitetes militärisches
Programm vorgelegt , das in vielen Punkten von den früheren Vor¬
schlägen abweicht und mancherlei Neuerungen von Wichtigkeit enthält .

Zunächst befaßt sich General Spingardi mit der aktuellen Frage
der zweijährigen Dienstzeit, die er für alle Waffengattungen fordert .
Wer bei der Musterung ein - oder zweimal zurückgestellt ist, braucht
nur 1 Zahr aktiv zu dienen . Um den Ersatz bei der Kavallerie sicher¬
zustellen, um namentlich dreijährig Freiwillige und Kapitulanten zu
gewinnen , schlägt der Minister vor , daß als besondere Vergünstig¬
ungen einer der Brüder des bei der Kavallerie ein Jahr über die
Dienstzeit verpflichteten Angehörigen , in die zweite Kategorie übsr -
flihrt werden soll . Die Rekruten der berittenen Waffen (Kavallerie
und Artillerie ) werden in zwei Raten alljährlich im Herbst und Früh¬
jahr eingestellt. Und zwar sollen diese Einstellungen so geregelt wer¬
den, daß dauernd 20—21000 ausreichend ausgebildete Kavalleristen
unter der Fahne stehen. Zur Erleichterung des Dienstes bei den
Schwadronen und Batterien werden noch französischem Vorbilde so¬
genannte Remontereitereskadrons vorgeschlagen, in denen sämtliche
junge Pferde ausgebildet werden , um nach beendeter Dresiur auf die
Schwadronen usw. verteilt zu werden . Zur Erhöhung der Reitfertig¬
keit wird für erforderlich erachtet , die Zahl der länger dienen 'o-m
Sergeanten bei der Kavallerie und der reitenden Artillerie zu erhöhen .

Alsdan geht das Programm des Kriegsministers auf den vor¬
jährigen Gesetzentwurf, betreffend die Armeeorganisation , ein uird
schlägt dazu nachstehende Aenderungen vor : Bei der Jnfauterie mutz
die mobile Miliz in festere Formen gebracht werden , wozu vor allen
Dingen ein höherer Stand an Offizieren aller Grade und an Unter¬
offizieren erforderlich ist. An der von Casana vorgeschlagenen Ver¬
mehrung der Linieninfanterie um 4 Regimenter , wodurch deren Zahl
auf 100 in 50 Brigaden gebracht werden soll, hält auch das neue Pro¬
jekt fest. Dagegen will Springardi von der beabsichtigten Auflösung
von 24 Bersaglieri -Kompagnien nichts wissen. Vielmehr sollen die
vorhandenen 12 Regimenter in je 4 Bataillone zu 3 Kompagnien ge¬
gliedert werden und dann sollen nach und nach die Kompagnien je
eines dieser Bataillone in Radfahrerkompagnien umgewandelt urer-
den. Auf diese Weise würden allmählich 12 Radfahrer -Bataillone
entstehe«, je eins für jedes der 12 Armeekorps des Heeres . Dieser
Vorschlag bedeutet gegen das vorjährige Projekt eine Verdopplung
der Radfahrer -Bataillone und eine Bestätigung der von uns schon
wiederholt zum Ausdruck gebrachten Ansicht , daß man sich in Italien
mehr noch als in Frankreich von der militärischen Verwendbarkeit
geschloffener Radfahrerformationen viel verspricht. Beabsichtigt ist ,
die Radfahrerkompoguten und -Bataillone nicht nur im engen
Rahmen der Armeekorps zu benutzen, sondern sie wie bisher je nach
Bedarf auch noch den selbständigen Kavalleriedivisionen zuzuerteilen .

Bei der Kavallerie ist ja dir im Juli v. I . beschlossene Reuein¬
teilung in 29 Regimenter zu 5 Schwadronen anstatt früher 24 Regi¬
menter zu 8 Schwadronen inzwischen bereits durchgeführt . Bon die¬
sen 29 Regimentern find 12 als Divisionskavallerie bestimmt , während
von den übrigen 17 Regimentern schon im Frieden 3 Kavallcrie -
divisionen gebildet werden sollen. Auch das ist insofern eine wichtige
Neuerung , als es bisher hieß , es sollten aus den 17 Regimentern 4
Kavalleriedivistonen zu je 2 Brigaden nur im Kriegsfall aufgestellt
werden , während bereits jetzt nur 3 Divisionen , aber weit zweck -
mätziger zu je 3 Brigaden formiert werden sollen.

Hinsichtlich der Feldartillerie sieht das Spingardifche Projekt von
der beabsichtigten Formation selbständiger Artillerie -Brigaden , unter
Zuteilung der dazugehörigen Munitionskolonnen und Trains ab, zu¬

nächst deshalb , weil nach Ansicht des Ministers der mechanische Zug
eine radikale Umwälzung bei den Trains und Kolonnen über kurz
oder lang herbeiführen werde. Zur Frage der Batterien zu 4 oder 6
Geschützen nimmt das neue Gesetz nicht Stellung , es soll vorläufig bei
der jetzigen Gliederung zu 6 Geschützen bleiben . Dagegen wird eine
Vermehrung der Feldartillerieregimenter von 24 auf -36 vorgeschlagen,
sodatz jedes Armeekorps statt 2 in Zukunft 3 Artillerie -Regimenter
haben wird . Diese Vermehrung soll aber nicht durch eine Erhöhung
der Zahl der Batterien erreicht werden , sondern durch eine Verringe¬
rung der Batterien pro Regiment , welch letztere in ihrer gegen¬
wärtigen Einteilung in 2 Abteilungen zu je 4 Batterien , für zu
schwer und unhandlich angesehen werden und außerdem die Mobil¬
machung aufhalten . Die Haubitzbatterien als schwere Artillerie des
Feldheeres , die nach Lieferung des erforderlichen Materials aufgestellt
würden , sollen in 2 Regimenter statt in 3, wie früher beabsichtigt war ,
gegliedert werden.

Eine Vermehrung um 8 Kompagnien ist endlich noch bei der Feft-
ungsartillerie vorgesehen, sodatz in Zukunft 91 Kompagnien statt der
von Casana vorgeschlagenen 93 Kompagnien vorhanden sein werden .
Diese Maßnahme wird begründet mit der Anlage neuer Festungsan¬
lagen, die für notwendig gehalten werden . Was schließlich das Genie
anlangt , so ist General Spingardi nicht für eine Aenderung der
Grundlagen der gegenwärtigen Organisation , die in einer Trennung
nach Spezialitäten bestehen . Rur sollen die Telegraphisten - und
Alltomobilisteneinheiten etwas vermehrt werden . Im Zusammen¬
hang mit diesen Veränderungen bei der Artillerie und dem Genie steht
der Vorschlag des ministeriellen Programms , die Stellen der Inspek¬
teure der Artillerie und des Genies zu streichen und beide Waffen
einem Generalinspekteur zu unterstellen . Auch der Posten des Ge¬
neralinspekteurs des Erziehungs - und Bildungswesens soll eingehen
und jede Schule dem betr . Waffeninspekteur unterstehen

Kleine Zeitung.
D .Iv . Eia« gesetzliche Regelung der Länge der Hutnadeln be¬

schäftigte jüngst den Stadtrat von Chicago . Aldermam Bauler hielt
die Einführungsrede , die von der von Damen Chicagos dicht besetzten
Galerie fortwährend mit Zwischenrufen, wie „Trägt denn Ihre Frau
keine Hutnadeln ?" unterbrochen wurde . Mr . Bauler wies auf die
Gefahren hin , die das starke Geschlecht durch Hutnadeln laufe , die sechs
bis acht Zoll über die Krampen der Damenhüte hinausragen . Er
führte ein Beispiel an , in dem ein Rann durch eine Hutnadel sein
Augenlicht verloren hatte und wandte sich dann gegen die Galerie und
rief : „Ihr Frauen gefährdet mit Eurer dummen Hutnadelpasston alle
unsere Gesichter !" Sobald der Redner seinen Sitz eingenommen hatte ,verlas der Stadtschreiber eine Petition der Frauen , in der „im Namen
von tausenden von Frauen , die abends gelegentlich allein nach Hause
gehen müssen"

, eine unverkürzte Hutnadel verlangt wurde . „Man er¬
laubt uns nicht , Revolver zu tragen "

, hieß es weiter in der Petition .
„Hutnadeln sind unsere einzige Berteidigungswaffe . Nichts über¬
trifft eine kräftige Hutnadel als wirksame Waffe . Tausende von
Frauen halten eine kräftige Hutnadel in der Hand , wenn sie aus der
Straßenbahn steigen , bis sie sicher in ihrem Hause angelangt sind .

"
Laute „Cheers" von den erregten Zuhörerinnen begrüßten die Ver¬
lesung der Petition , und schließlich wurde die ganze Frage einem
Komitee zur Beratung übertragen .* Die Ein /flanzung von Zähnen . Das Bollkommenste , was sich
für die Zahnheilkunde überhaupt denken läßt , wäre die Möglichkeit ,einen ausgezogenen Zahn nach geeigneter Behandlung der etwa er¬
krankten Wurzelhöhle und nach Vornahme der etwa sonst noch not¬
wendigen Reparaturen dem Menschen wieder einpflanzen zu können
oder auch einen fremden Zahn zu gleichem Zweck zu benutzen. Das
Streben nach diesem Ziel ist heute mehr als eine Utopie , wenn es fich
auch noch nicht sogen läßt , wie weit die Kunst des Zahnarztes in Zu¬
kunft damit kommen wird . Einige Erfolge dieser Art hat Dr . Rein¬
möller dem Aerztlichen Verein in Rostock vorgeführt . Dieser Fach¬
mann hat Versuche mit Einpflanzung von Zahnen in etwa 60 Fällen

gemacht, darunter fünfmal mit fremden Zähnen . Bei der häufigster!
Art des Verfahrens wird der Zahn gezogen , desinfiziert und in einer
Kochsalzlösung bis zum Wiedergebrauch aufbewahrt . Unterdes muß
auch die Wurzelhöhle sorgfältig desinfiziert und in geeigneter Weist
behandelt werden. Dann wird der Zahn wieder eingepflanzt , muß
aber mehrere Wochen lang künstlich an seiner Stelle befestigt werden ,damit er Zeit hat , seinen natürlichen Halt in der Höhle wiederzu¬
gewinnen . Wenigstens in einem Teil der Fälle ist es auf diesem
Wege gelungen , einen ausgezogenen Zahn an Ort und Stelle wieder
vollkommen gebrauchsfähig zu machen . Die Behandlung ist sowohl
mit Vorder - wie mit Backzähnen erprobt worden . Die Untersuchung
des Gebisses mit Röntgenstrahlen liefert dabei wichtige Anhaltspunkte
für die Möglichkeit und für den Erfolg dieser eigenartigen Behand¬
lung . Auch künstliche Wurzeln aus Porzellan , Elfenbein oder Gold
können in die sorgfältig keimfrei gemachte Zahnhöhle eingepflanzt
und dann künstli«̂ Kronen darauf gesetzt werden . Um der künst¬
lichen Wurzel einen sichern Halt zu geben , kann sie mit der Füllung
der Rachbarzähne verbunden werden. Auch dies Verfahren scheint in
letzter Zeit erfreuliche Fortschritte gemacht zu haben .

L . Zwei neue Stadtoögel . Die hauptsächlichsten Stadtvögel wa¬
ren früher der Hausfperling , sowie die Haus - und die Rauchschwalbe.
Die beiden Schwalben sind aus den meisten Großstädten fast gänzlich
verschwunden, nehmen auch in den Mittel - und Kleinstädten sehr ab ,
wahrscheinlich infolge der Vergrößerung des elektrischen Leitungs¬
netzes und der verminderten Viehhaltung in den Städten , vielleicht
auch , wie man annimmt , wegen der stärkeren Bebauung von Nord -
afrika , das ihnen jetzt mehr Vrutplätze bietet . An die Stelle der
echten Schwalben trat in den Städten mehr und mehr der Mauerseg¬
ler , der anscheinend die Hausschwalbe überall verdrängt , da er ihr die
Nester fortnimmt . Vor ungefähr hundert Jahren wanderte dann
aus dem Mittelmeergebiete der Hausrotschwanz ein , der sich seitdem
ganz Mitteleuropa eroberte und sich auch in den Dörfern ansiedelte ,
sobald die Strohdächer verschwinden , die ihm. dem ehemaligen Felsen¬
vogel , nicht behagen. Als die Durchforstung der Wälder der Schwarz¬
drossel die besten Brutstätten nahm, gewöhnte sie fich völlig an die
Stadt und wird hier durch das Verderben von Salat , das Plündern
von Weinstöcken und Kirschbäumen und das Zerstören von Vogel¬
bruten recht lästig. Mit ihr zog der Staar in die Städte ein ; er hat
sich so sehr vermehrt , daß er den anderen Höhlenbrütern alle Nist¬
höhlen fortnimmt , und da er in Wein- und Kirschgegenden beträcht¬
lichen Schaden anrichtet , muß entschieden vor dem Aushängen von
Staarkästen abgeraten werden. Nachdem durch die Abnahme des
Wanderfalken und des Hühnerhabichts und durch die vermehrte Be¬
bauung die Ringeltaube fich stark vermehrt hat , fiedelt sie sich von.
Jahr zu Jahr mehr in den Ortschaften an und brütet stellenweise
schon auf den Gebäuden selber. In den letzten Jahren ist vielerorts
auch festgestellt , daß die Singdrossel, bisher ein reiner Waldvogel ,
sich immer häufiger in den Parkanlagen und Gärten und auf den
Friedhöfen der Ortschaften einbürgert und allem Anscheine nach, wie
ihre Verwandte , die Amstl , mit der Zeit ganz zum Stadtvogel wer¬
den wird .

ok . Der Whisky i« England . Das Rationalgetränk der angel
sächsischen Rasse dies » und jenstits des Ozeans hat seine Heimat in
Irland , wo man schon im 14. Jahrhundert Whisky brannte . Auch
der Name , der .Lebenswasser " bedeutet, ist irischen Ursprungs Der
damit bezeichnete Branntwein aber hat sich längst auch in Schott¬
land , später in England und Nordamerika eingebürgert , und die
Produktion ist noch immer im Steigen . Wie dieser Tage im eng¬
lischen Unterhause auf die Anfrage eines Abgeord
neten von amtlicher Seite mftgeteilt wurde , sind im Jahre 1909 zur
Whiskyfabrikafion verbraucht worden (wir rechnen die englischen
Eewichtsmaße in deutsche um) : in Irland 54157 Zentner Malz und
100 000 Zentner ungemalztes Korn , in Schottland 207 600 bezw.
132134 Zentner , in England 19 021 bezw . 54150 Zentner , außerdem
aber noch in England 23250 Zentner Reis , 1093 538 Zentner Me
lasse und 20 304 Zentner andere Materialien .

Bismarck -Gedächtnisfeier
auf dem Sand 4665».

Samstag den 26. März, abends 8W * Bankett «
"MW

Sonntag den 27. Wirz : Festakt u . Festessen (I Uhr).

Rheinische Hypothekenbank Mannheim .
E'nflezahltes Aktienkapital . M. 22050000 .—
Gesamtreserven . n 20182589 .72

darunter :
Gesetzlicher Reservefond • • M. 8600000 .—
Pfandbriefsicherungsfond . . „ 4000000 .—

Hypothek enbestand . . . . . . . . . Ende 1909 M . 517 955931 .48
Kommunal-Darlehen . „ „ „ 10 823 814.90
Pfandbriefumlauf . . „ » » 493517400 .—
Kommunal-Obligatjanenumlauf . . . . . „ „ „ 9668600 .—

Der Geschäftsbericht für das Jahr 1909, sowie Zirkulare betreffend
mündelsiehere Kapitalanlage können von der Bank dire t oder von
sämtlichen Pfandbriefverkaufsstellen gratis und franko bezogen werden.
Unsere Aktien , Pfandbriefe und Kommunalobligationennehmen wir kosten¬
los in Verwahrung. 3002a

I Handelsschule,Germania '
*"j Karlsruhe i. B. fSÄÄsfe ! Pensionat, jI I. Drei- und sechsmonatl. Handels - Fachkurse. | §g

I II. „ n „ Post-u . Eisenb.-Dienst-Examen .
Bagrfimlet 1903., 1

| Hervorragende Erfolge .
t Prospekte kostenfrei .

Gute Verpflegung .
Dir . : Karl Kramer . )

| Gesangsunterricht §
§ vollständige und gewissenhafte Ausbildung auch für Konzert und o
9 Oper , nach der vorzüglichen Sckule von Bruno Eickhorn , erteilt O
§ Konzertsänger August Rommel -Schott , «
8 Belfortstraste 8. vart. ( 2472 . 16 .111 Belfortstraste 8. pari. §
Z Sprechstunde » 2—3 Uhr. ausgenommen Sonntags. «z

Sdiwefel-Bäder
Aachener und einfache Schwefelbäder
— — Emreflmngskuren etc . — —

werden im Friedrichsbad in besonderer
Abteilung unter spezialärztlicher Leitung zu jeder Tages -
- zeit abgegeben . - — —-

3212.2 .2

a* - 2 Karrdauer
billig zu verkaufen.
mom lvernbardtzr . 5.

I

lMp- Billig zu verkaufen : -W*.'
Sviegelschr., Büfett , Plüschdiwan ,Vertiko u . Garderobeschränkchen.
B10219 Akadennestraße 49, pppr.

Wollen Sie
einen wirklich soliden , eleganten und den¬

noch bequemen Stiefel tragen , so kaufen Sie

Bertolde Schube
5 Spezial - Preislagen

Mk. 850 1050 1250 15°° 18°°

Die

HMMi
Sehwanenstraße 4

nimmt für die Bedürftigen der
Stadt dankbar jede Gabe in
Hausrat. Männer - , Frauen -
ond Kinder -Kleider , Wäsche.Stiefel rc. entgegen . 216

WyberMTabletten ,*
Schürzen

'

RAü ^ REonnSAin ^
vorHusren . Heiserkeil -

.Katarili ;
Hunderte von Sängern und

Gesangvereinen bezeugen ein¬
mütig die hervorragenden
Eigenschaften der

Wvbert -Tabletten
auf den Hals . Klarheit und
Kraft der Stimme wird sofort
durch Gebrauch von

Wybert-Tabletten
erzielt . Ein Versuch über¬
zeugt. Vorrätig in allen Apo¬
theken L Mk . 1 .— 9566a

Depots in Karlsruhe :
fnternation. Apotheke. Kaiser¬

rabe 80, Adler - Apotheke,
Schutzenstr.21 ; Hilda - Apotheke,Karlstr . 66 ; Hos-Apoth., Kaiser¬
straße 201 ; Marien -Apotheke,
Marienstr . 43 ; Hof-Drogerie ,
Herrenstr . 26 ; Julius Dehn
Rachf .,Zähringerstr .55 ; Fideli -
tas -Dr »gerir,Karlstr .74 ; Drog .
v. I . Lösch, Herrenstr . 35 ; A .
Salzers Drogerie » Kaiserstr .
140 ; Strauß -Drogerie Mühl¬
burg ; Drogerie von Th . Walz ,
Kurvenstr . 17 ; Westend - Dro¬
gerie, Sophienstr . 128 , und
Drogerie v. W. Tscherning .Amalienftr . 19 ; in Durlach :
Einhorn - u . LSwen-Apotheke ;
i . Ettlingen : Stadt -Apotheke.

8

76 Kaiserstrasse 76
Marktplatz.

4488

Mentables Kötel
in Fremden - und Industriestadtdes südl. Schwarzwaldes zu der.
kaufen.

Anfragen unter Nr. 2840a andie Exp , der »Bad. Presse".
Gut erhaltener , weißer Sport¬

wagen mit Gummireifen billtg
zu verkaufen. B10983

Marieustr . 6ö, III . Stock rechts .

HerrschiWspM
Stute u. Wallach, 5>ähr ., in jeder
Beziehung tadellos , wegen längerer
Reise sehr preiswert zu verkaufen .
Näheres unter Rr . 4658 in der
Expedition der „Bad . Presse " . 2 .1

Ein gebrauchter Kinderwagen
ist billig zu »erkaufen . B10973

Scherrftr . Sa. II . Stock.

NltAphotogr. Kamera
Form . 9X12. preisw . zu verkaufen ,event . gegen größere umzutauschen.Offerten unter Nr . 1810849 an die
Expedition der . Bad. Presse"

. 2 .1

Waldhornstrotze 62. II ., find
wegen Aufgabe der Zucht noch
einige Kanarienhühue und - Wew -
tm billig Mugebty . 1811016

Klms-Uerkmrf.
In gesunder fruchtbarer Gegend

(Breisgau ) eine Stunde von der
Bahnstation ist ein 1 )4 stockiges ,
neu erbautes Wohnhaus mit ge¬
räumigem Keller, sowie 2 Vieh- zx,
Schweineställen, Scheuer u . Holz¬
schuppen, umgeben von schönem
Obst- und Gemüsegarten billig zu
verkaufen. Bis vor kurzem wurde
in dem Anwesen Landwirtschaft
betrieben. Dasselbe würde fich da
es an verkehrsreicher Straße gele¬
gen und nur eine Wirtschaft am
Platze ist, vorzüglich zu einer sol¬
chen eignen, sowie zur Einrichtung
einer Spezereihandlung . 2991a

Offert , an Heinrich Schweiger .
Architekt , Siickingen a. Rh. erbeten .

Ein großer Posten 46,.
" !

(([TOI- Mi Wtl -llM
sind enorm billig abzugebeii .2.1 Philippstratze 18, pari.



Seite 6 Abendblatt. Mittwoch den 23. März 1910. Nr . 136iaOtffSfr Presse
Das Ende - er Steinkohlen .

ok . Die reißend schnelle Zunahme der Steinkohlenproduktion , deren
Tempo sich auch in den letztoerflossenen Jahren eines wirtschaftlichenStillstandes nur wenig verlangsamt hat , gibt dem amerikanischen
Geologen Henry Henderson den Anlaß zu einer interessanten , in der
„Nature " abgedruckten Betrachtung über die Steinkohlenvorräte derErde ynd ihre dereinstige Erschöpfung, wobei der Gelehrte auf Grundder neuesten Bohrungen und Schürfungen zu Ergebnissen kommt, die
sich wesentlich von allen früheren Berechnungen unterscheiden.

Gegen 115 Milliarden Tonnen , die vor fünf Jahren für Deutsch¬land berechnet wurden , ergibt Hendersons Schätzung unter gründli¬cherer Bewertung der oberschlesijchen Flöze einen förderbaren Kohlen¬vorrat von mindestens 600 Milliarden Tonnen , der bei einer jähr¬lichen Förderung von rund 150 Millionen Tonnen , wie fi« jetzt er¬
folgt , in etwa 1000 Jahren ein Ende finden müßte , voraussichtlichaber schon 1000 Jahre früher erschöpft sein wird , weil Deutschland die
beste Aussicht hat , der erste Kohlenlieferant für Europa zu werden.Der englische Kohlenvorrat von 210 Milliarden Tonnen dürste schon in360 bis bis 370 Jahren aufgebraucht sein , der österreichisch - ungarischevon 19 Milliarden Tonnen in längstens 1200 Jahren , der französischevon 22 Milliarden in 600 bis 700 Jahren , der russische von 50 Milli¬arden Tonnen in 2000 Jahren , der belgische Vorrat von 24 Milliardenaber endlich schon in 800 Jahren erschöpft sein . In weit günstigererLage befindet sich Nordamerika , dessen Kohlenvorräte von mindestens800 Milliarden Tonnen in 1800 Jahren aufgebraucht sein würden ,angesichts der unbegreiflich schnellen industriellen Entwicklung diesesErdteils aber sicher weit früher ihr Ende finden werden , lleber diein den riessgen Kohlenbecken Chinas , Hinterindiens und Sibiriens

vorhandenen Kohlenschätze liegt bis jetzt überhaupt noch keine Schät¬
zung vor, die irgend einen reellen Wert hätte , und auch Brasilienund sogar Neu-Euinea können in dieser Hinsicht bald große Ueber-
raschungen bringen .

Zweifelsohne haben alle diese Schätzungen nur einen sehr beding¬ten Wert , weil weite Landstriche selbst in Europa noch lange nichtmit der wünschenswerten Gründlichkeit geologisch erforscht sind , undweil der Bergbau sicher dereinst bis zu Tiefen herabdringen wird , vondenen man sich jetzt kaum etwas träumen läßt . Mit Sicherheit lassen
sich dagegen aus Hendersons Schätzungen sehr interessante Folgerungenfür die zukünftige Entwickelung des deutschen Bergbaus ableiten . Ob¬
wohl die Steinkohlenvorräte Oberschlesiens diejenigen des gesamtenübrigen Deutschlands bei weitem übertreffen , stammen heute noch im¬mer zwei Drittel der geförderten Gesamtmenge aus dem westlichenDeutschland, während auf Schlesien (und Sachsen) nur ein Drttelkommt. Da aber die Ausbeutung der Kohlenflöze bei zunehmenderTiefe immer schwieriger wird , (in Westfalen rückt aus diesem Grundeder Kohlenbergbau schon jetzt langsam von der Ruhr gegen Nordenvor) , wird sich das Förderungsverhältnis in Zukunft immer mehrauf Kosten Westfalens zugunsten Oberschlesiens verschieben, das ohneZweifel schon in den nächsten Jahrhunderten zum ersten Jndustrie -
bezirke Deutschlands vorrücken wird . Die Höhe des Kohlenexports
nach dem Auslände und die Schnelligkeit dieser Entwicklung aberwird im wesentlichen davon abhängen , daß rechtzeitig für leistungs¬fähige und billige Transportmittel , vor allem aber für einen groß,
zügigen Ausbau der Oder zu einem wirtschaftlichen Großschiffahrts-
weg gesorgt wird .

Staaten ohne Postwefen .
ok . Während alle Kulturstaaten der Erde von einiger Größe ihre

eigne Staatspost besitzen, während daneben in vielen Schutzgebieten
besondere Kolonialposten bestehen und Deutschland in Shangai sogareine besondere Oberpostdirektion eingerichtet hat , gibt es selbst in
Europa noch einige Staaten , die sich ohne eigne Post behelfen . Wie
die Zeitschrift für Post und Telegraphie in Wien ausführt , handelt es
sich hier allerdings nur um Zwergstaaten , die bei Errichtung einer

eignen Post nicht auf ihre Rechnung kommen würden und sich deshalbder Posten des benachbarten größeren Landes bedienen.
Die Bauernrepublik Andorra in den Pyrenäen mit ihren voll-

gezählt 5300 Einwohnern spanischer Nationalität , die der französischenRepublik und dem Bischof von llrgel tributpflichtig sind , läßt den
gesamten Postdienst von Frankreich und Spanien besorgen, deren
Marken auch je nach dem Bestimmungsland zur Frankatur benutztwerden, da die Republik keinen dritten Erenznachbar hat . Ebenso¬
wenig verfügt das 9177 Einwohner zählende Fürstentum Liechtensteinüber eigne Post und bedient sich der im Lande befindlichen fünf
österreichischen Postämter und der österreichischen Postwertzeichen.

San Marino benutzt die italienische Post , behält sich aber trotzdes italienischen Protektorats das Recht vor , eigne Marken drucken
zu lassen . Das gleiche gilt endlich im Verhältnis zu Frankreich von
dem Fürstentum Monaco , wo zwei französische Postämter (Monaco
und Monte Carlo ) amtieren , die übrigens trotz der starken Besiedelungkein Ortsfernsprechnetz besitzen.

Im Fürstentum Samos amtieren türkische Postanstalten . Gänz¬
lich zerfahrene Zustände herrschen endlich in Kreta , wo neben den
offiziellen türkischen Postämtern und denjenigen einiger europäischen
Großstaaten auch griechische Anstalten mit besonderen Marken funk¬tionieren , die von der Türkei nicht anerkannt werden , um so eifrigeraber von den Sammlern gesucht werden.

Kalenderkrrriofa .
ok . In der Nähe des sächsischen Städtchens Stolpen , — zwischen

Lauterbach und Böhlau , — stand früher auf breitem Felde am Wegeein Denkmal , das die Kunde von einer merkwürdigen Zeitbestimmung
überliefert hat . Zu Anfang des vorigen Jahrhunderts soll der Denk¬
stein, der als eine vier Ellen hohe, sogenannte katholische Martersäule
bezeichnet wird , noch existiert haben . Das Denkmal hatte die nach¬
folgende Inschrift : „1581 . Jar Das Ist War Zwene Osterdag InEinen Jar .

" Diese merkwürdige Inschrift nun ist vermutlich auf die
Zeitregulierung durch Papst Gregor XIII . zurückzuführen. Im Jahre1582 führte der genannte Papst den Gregorianischen Kalender ein .Da dieser natürlich nicht sofort überall eingeführt wurde , diese Ein¬
führung vielmehr Jahr und Tag dauerte , ehe sie allgemein durchdrang ,die beiden Lausitzen dies erst im Jahre 1581 taten , so feierten die Ein¬
wohner der Lausitz im genannten Jahre das Osterfest zehn Tage
früher , als ihre Erenznachbarn in Sachsen. Möglich nun . daß jeneFlur , auf der das Denkmal stand , teils zu Stolpener Gebiet , teils zur
Lausitz gehörte , möglich aber auch , daß die vergnügungssüchtigen Lau¬
sitzer zu den Grenznachbarn herüber kamen, um dort die Osterspiele
zum zweiten Male mitzumachen. Jedenfalls schien die immerhin ab-
s mderliche Tatsache dem Amtsführer von Stolpen Thomas Treuter
merkwürdig genug, sie der Nachwelt durch einen Denkstein zu ver¬künden. Man hatte damals eben noch nicht soviel Gelegenheit , Denk¬
mäler zu setzen , wie in unseren Tagen .

Von einem noch merkwürdigeren Kalenderkuriosum berichtetAnatole France in seiner Erzählung „Das Wunder der Elster"
, diein dem Novellenband „Erzählungen des Jacques Tournebroche" ent¬

halten ist . Es heißt dort : „Die Fastenzeit des Jahres 1129 war ein
Kalenderwunder , ein erstaunliches Zusammentreffen , nicht nur für die
Menge der Frommen , sondern auch für die Geistlichen, die in der
Arithmetik Bescheid wußten . Denn die Astronomie , die Mutter des
Kalenders , war dazumal christlich . Im Jahre 1129 fiel der Karfreitagauf das Fest der Verkündigung , also daß der nämliche Tag die Er¬
innerung an die beiden Mysterien verknüpfte , durch welche die Er¬
lösung der Menschheit begonnen und vollendet ward , und Jesu
Empfängnis im Schoße der Jungfrau sich wundersam deckte mit seinemTode am Kreuze. Dieser Karfreitag , an dem das frohe Mysterium sichmit dem schmerzlichen begegnete, ward der „Große Karfreitag " ge¬heißen und in der Kirche der Verkündigung auf dem Berg Anis mit
glänzenden Festen gefeiert .

"

Aene » »gelaufene Bücher und Schriften.
Au beziehen durch j>. Bielefelds H -fdiichyandlung.

Liebermann u . Cie.. Karlsruhe
Immakulata Kröger . Eine Geschichte von Ellyn Karin . Preis

brosch. Ji 3.— , geb . Ji 1.— . Verlag der Hofbuckhandlung Josef Singerin Straßburg i . E . . . . .Chamiffos Werke. Stuf Grund der Hempelscken Slusgabe neu he-
rausgegeben , mit Biographie , Einleitungen und Anmerkungen verletzenvon Dr . Max S h d o w . I . Lebensbild . Gedichte I . II . Gedichte. Ii .III . In dramatischer Form : Der Tod Napoleons . Faust . Fortunati
Glückiäckel und Wunschhütlein . — Uebersetzungen: Lied von Thrym .Idylle . Lieder von Radack . Aus Beranger . — SIdelberts Fabel . Peter
Schlemihls wundersame Geschichte . Vermischtes in Prosa . 3 Teile lnl Lcinenband .H 1.75. In 1 Halbfranzband M 2.75 . Prachtausgabe in
I Leinenband M 2 .75. Prachtausgabe in 1 Luxus -HalbfranzbandJi 3 .50 . c „Chamiffos Werke «Vollständige Ausgabe ! . Auf Grund her Hempel-
schen Slusgabe neu herausgeaeben . mit Biographie , Einleitungen und
Slnmerkungen versehen von Dr . Max Shdow . I —III wie oben . IV .Reise um die Welt . I . V. Reise um die Welt II . 6 Teile in 2 Lernen¬bänden M 3 .50 . In 2 Halbsranzbänden Ji 5 .50. Prachtausgabe in 2
Leinenbänden Ji 5 .50 . Prachtausgabe in 2 Luxus -Halbfranzbanden7 Mark. Berlin und Leipzig. Deutsches Verlagshaus Bong & Co .Chantecler , der Held in Rostands Tierdrama , ist dank einer un¬
geheueren Reklame noch immer an der Tagesordnung , und von der
Seinestadt aus verbreitet sich in der europäischen Damenwelt einewahre Chanterlermode - Epidcmie. Glücklicherweise ist aber auch für
Abwechselung gesorgt, wie uns ein Blick in die neueste prachtvolleNummer des tonangebenden Weltmodenblattes „Große Modenwelt"mit bunter Fächervignette , Verl . John Henry Schwerin , Berlin W . 57
zeigt, die einen Ueberblick über das ganze Gebiet der gegenwärtigherrschenden Mode gewährt und zugleich die äußerst billige Selbstan¬fertigung jedes Kostüms selbst der Unerfahrensten auf einfache Weiselehrt . Slbonnements auf „Große Modenwelt " mit bunter Fächervig¬nette lman achte genau auf den Titel ! ! zu 1 Ji vierteljährlich nehmensämtliche Buchhandlungen und Postanstalten entgegen. Gratis - Probe -
rummern durch erstere und den Verlag John Henry Schwerin , Berlin
W . 57 . Ebenso ist ein anderes Blatt aus demselben rührigen Verlage zuerwähnen , das in keinen mit Kindern gesegneten Hause fehlen dürfie :es ist dies das erste und älteste Blatt dieser Art : Die Monatsschrift
„Kindergarderobe ", die die Selbstanferttgung der Mädchen- und Kna¬benkleider lehrt und daneben den Müttern und Erziehern ein wahrerMentor ist sowie den Kleinen jede Art von Zeitvertreib verschafft.
„Kindergarderobe " mit den 6 illustrierten Gratis -Beilagrn : „ Im Reicheder Kinder "

, „ Für die Jugend "
, „Praktische Hausfrau "

, „Kinderarzt " ,
„ Winke für Mütter " und „großer Schnittbogen " bezieht man für nur60 Pf . pro Quartal von allen Buchhandlungen und Postanstalten .Gratis -Probenummern durch erstere und den Verlag John HenrySchwerin, Berlin W. 57.

Meisterbuch der Kunst. Eine kurzgefaßte Geschichte der Kunst vonMax Osborn . Verlag von Ullstein & Co ., Berlin . Preis 3 Ji . In bteReihe der mit so großem Erfolg aufgenommenen Ullsteinschen „Mel -
sterbücher "

, die, wie ihr Titel schon sagt , das Unübertreffliche , ebendas Meisterhafte auf allen Gebieten der Künste, Wissenschaften undLiteraturen in volkstümlicher Auslese bieten , tritt soeben ein Werk,das alle Slnwartschaft hat , ein echtes und rechtes Hausbuch der deutschenFamilie zu werden. Es ist das „ Meisterbuch der Kunst"
, das den be¬kannten Kunsthistoriker Dr . Max Osborn zum Verfaffer hat . Osbornhat den riesigen Stoff in seinem an 500 Seiten umfassenden Buch so

geschickt angeordnet , daß er, ohne borangegangene Epochen zu ver¬kürzen der modernen Zeit , also der uns am meisten interessierendenPeriode , den größten Raum zuweisen konnte. Wir lernen die großenEngländer Constable, Turner und die Präraffaeliten kennen, inFrankreich die Schule von Fontainebleau , den großen Millet und den
wuchtigen Courbet , in Deutschland : Meister Menzel , die Genremaler ,den prächtigen Leihl. Dann erst treten wir in die Darstellung der jüng¬sten Zeit ein ; die französischen Impressionisten , voran der genialeManet , zaubern uns das Leben in den intimsten Bewegungen vor ; wirsehen ihre deutschen Schüler , an der Spitze Max Liebermann und nunziehen sie alle an uns vorüber , die Gestalter unserer Zeit : Leistikow ,Lenbach , Rodin , Meunier , während die gleichzeitig schaffenden Neu¬romantiker : Böcklin , Thoma , Klinger und Stuck uns mit der klingen¬den Welt ihrer Farben und mit ihren Träumen von seligen Gefildenberauschen. Die Darstellung Osborns , in der auch das Kunstgewerbereich berücksichtigt ist , wird durch viele Hunderte von Illustrationenund ganzseitigen Bildern aufs vortrefflichste unterstützt . Es ist ernwirkliches Meisterbuch, dessen ungewöhnlich billiger Preis von 3 JIim Verhältnis zu der Fülle des Gebotenen dem Werke vollends denCharakter eines wirklich populären Volksbuches gibt.

ystems
in einseitiger Weise - ohne gleichzeitige Besserung von Er¬
nährung , Verdauung , Allgemeinbefinden — ist unmöglich .
Deshalb können auch chemische Mittel die Nerven kaum vor¬
übergehend anregen , keinesfalls aber dauernd und gründlich
stärken.

Da die Somatose Appetit, Verdauung und den gesamten
Stoffwechsel in sehr günstiger Weise beeinflusst , ist sie bei
Nervenschwäche besonders erfolgreich . Ein ganz eigenartiger
Vorzug ist ihre Eigenschaft , die Erzeugung der Verdauungs¬
säfte auf natürliche Weise zu fördern und in Verbindung
damit die Esslust wohltuend anzuregen .

Wenn nun durch Somatosegebrauch die Verdauungstätigkeit ,
* die mit der Blutbildungin innigem Zusammenhang steht,

wieder normal verläuft -

wenn eine reichlichere Bildung gesunden Blutes erfolgt und
die Ernährung der Körperzellen mit den Eiweisstoffen
des Blutes sich wieder regulär vollzieht —

dann kräftigen sich auch jene Gewebe , die gewissermassen
die bewussten und unbewussten Direktiven für die
Leistungen der Organe abgeben , die „Nerven “ .

Gleichzeitig verschwinden Erscheinungen , wie : Ner¬
vosität , schlechte Stimmung usw ., um einer fühlbaren Hebung
des Allgemeinbefindens und der Lebensfreude Platz zu machen.

Die Anwendung der Somatose ist deshalb immer ratsam,
wenn es gilt , den Verbrauch an Körper- und Nervenkraft zu
ersetzen, Appetit und Verdauung zu bessern . Der Erfolg
wird in der Regel bereits nach 3 bis 4 Wochen — oft noch
früher — deutlich erkennbar.

Man verlange die Somatose in der nächsten Apotheke
oder Drogerie . Ausser der bewährten Pulverform ist die neue
flüssige Somatose (in Originalflasche zu Mark 2,50 ) besonders
praktisch und beliebt . Sie ist in 2 Geschmacksarten : » süss

*

*
(mitHimbeeraroma ) undi,herb " (mitSuppenkräutergeschmack )
erliälüicli.

Interessenten erhalten gegen Einsendung des nebenstehenden Zettels (am besten als Drucksacheim offenen Kuvert mit 3 Pfg. frankiert) weitere Informationen über die Somatose kostenfrei vom Phar¬mazeutischen Büro II der Farbenfabriken vorm. Friedr. Bayer. 8- Co ., Leverkusen bei Köln a. Rhein.
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Senden Sie mir Ihre Broschüre 24 E. kostenlos und postfrei zu.
Name : .

Beruf oder Stand : . . .

Ort : . - . . .

Nähere Adresse: . . . .. . . .

neu Mittag » « . Abendlisch
I empfiehlt 1810613

Kreuzstraße 20 . 3. St .

Aquarien .
von "ML 3 .80 an .

'
4103.4 .4

J . Sauer , Blumenstr . 8.
; eupam - l » 5r ;;:
cteilh . u . reinl . Packmaterial ;iliermittel . Carl Lampmann Sohne ,
In - Ebrenfeld . (Gegr . 1830 . 1 153?a

WttKttNmoilMiiiiijüg
v . 2 Z .-Wohn. Offerte mit P :
angabe an MeeB , Werderstr . 31 .

rers -

Wer übernimmt einen

Auszug
von der Südstadt in die Oststadt.

Off . mit Preisang . u . Nr . 4510982
an die Exp . der „Bad . Presse ."

i nau
ü { * » v % f

vorzüglichster
Konstruktion.

Hammer & Helbling
6 Karserstr . 1S5 . 3269

Raten-Zaiiluog !
Ein größeres Mastgeschäftliefertan kreditfähige Herren elegante

Kleidungsstücke unter Garantie
für guten Sitz ohne Preisaufschlag
bei monatlicher Zahlung .

Offerten unter Nr . 2179 an die
an die Exped. der „Bad Presse"
erbeten .

' *

he man aiiöüel
•kauft , besichtige man unser aufs
reichhaltigste ausgesta tetes Lager in

Wohnungs¬
einrichtungen ,

sowie einzelne Möbel in nur solider
Ausführung und ehr billigenPreisen .Viele Anerkennungsschreiben.

Gebrüder Klein ,
Karlsruhe ,

Durlachcrstrasse 97 99.
Karlsruhe und Umgebung franko

Lieferung . 3608 .8 .5

Ein Promcnadewageu und ein
zweisitziger Sportwagen sind billig
zu verkaufen . BIVNvü

Wcrdcrstraße 61, IV .

.Wegen Trauer sind schöne Mäd¬
chen Kleider ( 14— 15 Jahrs billig
abzugebcn. B109n2

Durl . Allee 40. IV . r .

Phot. Atelier,
hochmodern , mit Einfamilienhaus ,in bester Stadtlage , zu verkaufenmit 5000 Mt . Anzahlung . Offert ,unter Nr . 3319 befördert die Exp.der „ Bad . Presse"

. 8.3

zu verkaufe «
in Mitte der Stadt Heidelbergmit grasten Räumlichkeiten , groß.Hof und Schöpfen. Offerten unter
A . 571 F. M. an Rudolf Masse ,Mannbe m ._ 2967a.2 .2

Weiblliaschiiieil.
zwei , gut erhalten , sehr billigabzugeden . 4579.3.*

Pfandleihanstalt
Zähringerstraste Nr . 35 , H . I.

Arlkn-Verlaiis.
Ettlingen , i« der Stadt ,
260 m Straßenfront mit verschiedGebäuden zu verkaufen . Preis35 (XX) Mk . Anzahlung 6000 Mk.Offerten befördert unter Nr . 3320die Exped. der „ Bad . Presse"

. 8 .3~
ü

für Eisengießerei zu verkaufen .Offerten unter Nr . B10525 an dieExp. der „Bad . Presse"
. 3 .2

neues , geeignet für Metzger od
Milchhandler , ev. auch Luxuswag ,billig zu v e r k a u f en . 3309 . 16Rüppurr , Langestr . 11 , W. Wilrl
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Wir empfehlen unser reichhaltiges Lager in

Herren - und Knaben - Bekleidung
vom billigsten bis zum hochfeinsten Genre und bieten in allen Abteilungen grosse Vorteile . 4706

\

Spiegel & Wels .

Mittwoch den 30 . März d. I ..
vormittMs 9 Uhr , werden in der
Turnhalle des Kadettenhauses zu
Karlsruhe ausgesonderte Äeklei -
dungs - und Wäschestücke , altes

Königliches Kadettenhaus .

Hslzversteigerung .
Karlsruhe . Die Stadt Karls¬

ruhe läßt aus ihrem Walddistrikt
Rappenwörth mit Ziel auf 1 . Nov.
1910 versteigern

Samstag den 28. März 1910,
vormittags 9 Uhr , im Rathause in

Daxlanden :
8 eschene und 6 ruschene Wagner¬
stämme , 2 Silberpappelsägstämme ,
17 schwächere u . mittlere Forlen¬
sägklötze. 96 Ster hartes und ge¬
mischtes und 109 Ster forlenes
Scheit - und Prügelholz , 660 ge¬
mischte und 600 forlene Wellen u .
2 Lose Abraum .

Das Stamm - und Sterholz sitzt
am sog. alten Pegel am Daxlander
Altrhein , das Wellenbolz im
Schlage . 4405

Nutzhoir -

Uersteigerung .
Großh . Forstamt Wolfach ver¬

steigert mit üblicher Borgfrist am
Mittwoch » den 30 . März ds . Js ..

vormittags >411 Uhr
im Rathaussaale zu Rippoldsau
aus Domänenwalddistrikte l u . II
Großer Wald bei Rippoldsau und
III Erzenbach bei Oberwolfach im
ganzen 6980 Nadelholzstämme - u .
Abschnitte mit zus . 4901 fm . , da¬
runter 202 Sägforlen mit 187 fm .
Losverzeichnisse versendet das
Forstamt . 2551a

Grund stücks-
Nerstergerung

Auf Antrag der Erben der Karl
Bnbfer , Metzger Ehefrau Rosine
geb. Ott von Pforzheim -Brötzin¬
gen wird am

Montag den 4. April 1910,
nachmittags 614 Uhr ,

im Rathaus zu Brötzingen nachbe¬
schriebenes Grundstück öffentlich
versteigert , wobei der Zuschlag er¬
folgt , wenn der Schatzungspreis
geboten wird .

Die übrigen Bestimmungen
können in der Kanzlei , Zimmer
Nr . 9, eingesehen werden .

Beschreibung des Grundstücks :
Gemarkung Pforzheim :

Lgb . Nr . 10018.
7 a 21 qm Hofreite , Ortsetter

Neustadt , westliche Karl -Friedrich -
stratze Nr . 125.

Hierauf steht :
s ) ein dreistöckiges Wohn - und

Wirtschaftsgebäude „ zur Stadt
Belfort " mit Schienenkeller ,
Tanzsaal und Kniestock ;

ds ein einstöckiges Hintergebäude
mit gewölbtem Keller u . Wohn¬
ung ;

c) ein zweistöckiges Seitengebäude
mit Durchfahrt Stall uno
Theatersaal ;

d) ein einstöckiger Wirtschafts¬
abort ,

eins . 10017 , ands . 10014 mit Enz -
straße , Anschlag . . . 98 000 Jft

Pforzheim , den 18 . März 1910.
Großh . Notariat III .

3006 « Schmid . Meyer .

Nutz- u. Krennholi -
verfteigerung.

Das Großh . Hofforst - und Jagd¬
amt Karlsruhe versteigert

Mittwoch , den 30. März ,
früh 9 . Uhr im Parkhaus an der
Friedrichstaler Allee aus sämt¬
lichen Abteilungen des Gr . Bann¬
waldes und Wildparkes an Dürr -
und Windfallholz :

1 Eiche. 85 Forlen I .— IV . KI . ,
7 Fichten , 1 Nußbaum ; 11 Ster
buchenes , 3 eichenes , 4 gemischtes
178 forlenes Scheit - u . Nollholz ,
8 Ster buchenes , 9 eichenes 12
gemischtes . 160 forlenes Prügel¬
holz I . u . ll . Kl . ; ferner aus
den Distrikten der Hofjäger
Müller u . Schäfser ca . 6500 for -
lene Wellen und mehrere Lose
Schlagraum . 4316
Auszüge aus der Stammholz -

lifte fertigt Hofjäger Müller im
Schalterhaus in Karlsruhe .

5adeS ^ e,ler
OMPnüber dem Gr«

Schwa rzvva M
grgfnübtrdemGrossherzogl. Palaisudem Kurhause *“ * M

HAUS ALLERERSTEN RANGES .
lIpparkoiknstmilbad .

'lhkrmaldäder.
'lerrsrsM ' kkikiiraitt .broutLttellschaflSRumeÄllepwsioeuhIIchak

Besifzer Gebrüder Joner , hofl. Sr. Kgl HoheildesGrossherjoqsvon□
Prachtvoller Fruhlingsaufenthalt. Saison -Eröffnung auf

2734a

Freiwillige
Grundstucks -

U er steigern « g.
Aus dem Nachlaß des Zimmer¬

meisters Kaäl Brannath von
Karlsruhe -Mühlburg und dessen
Witwe Wilhelmine geb . Brannarh
werden auf Antrag der Erben
die nachbeschriebenen Grundstücke
der Erbenauseinandersetzung
wegen am

Dienstag den 5. April 1910 ,
nachmittags 4 Uhr .

durch das unterfertigte Notarral
in dessen Diensträumen Kaiser
Allee Nr . 151 , II . hier , öffentlrch
versteigert :

Gemarkung Karlsruhe :
1. Lgb .-Nr . 4742 :

15 a 74 qm Gelände
mit daraufstehendem
einstöckigem Wohnhaus
mit Hintergebäuden ,
Eisenbahnstraße Nr . 5,
geschätzt zu . . . . 22 000 M

2 . Lgb .-Nr . 4742a :
3 a 83 qm Gelände mit
daraufstehendem drei¬
stöckigem Wohnhaus ,
Eisenbahnstraße Nr . 5a ,
geschätzt zu . . . . 31 600 Jl

Die näheren Steigerungsbe¬
dingungen können in der Kanzlei
des Notariats eingesehen werden .

Karlsruhe , den 18. März 1919 .
Gr . Notariat VH .

Schillere r . 4619

^ Planzeichner .
Bei Unterzeichnetem Amte ist

die Stelle eines Planzeichners so¬
fort zu besetzen . Die Anstellung
geschieht vertragsmäßig auf gegen¬
seitige monatliche Kündigung .

Im Kartieren gewandte Bewer¬
ber , . welche mit dem Badischen
Vermessungs - und Fortführungs -
Wesen vollständig vertraut sein
müssen , wollen ihre Angebote un¬
ter Angabe der Gehaltsansprüche
und Vorlage von Zeugnisabschrif¬
ten alsbald hierher einsenden .

Heidelberg , den 19. März 1910 .
Städt . Bermessungsamt :

2955a Kramer .

Bekanntmachung .
Das Artilleriedepot Germers¬

heim versteigert am
Mittwoch , den 30 . März 1910 ,

vormittags 10 Uhr
im Zeughaushofe unbrauchbare
bezw . ausgemusterte Ausrüstungs¬
stücke etc . wie : 3009a

1 Feuerleiter , 2 Kumte , 14
Taue , 23 Hinterbracken , 112
Ortscheite , ca. 1400 Kilogramm
Schmiedeeisen , 1000 Kilogramm
Gußeisen , 180 Kilogramm Mes¬
sing , 200 Kilogramm . Lumpen ,
sowie noch sonstige Anmateria -
len gegen sofortige Barzahlung .

Kgl . Forstamt Merzalben
(Rheinpfalz ) Eichen - , Stammholz -
u . Werkholz - Bersteigerung zu
Kaltenbach im Hotel Gerstle vorm .
9 Uhr :

I . am Mittwoch den 13 . April
1910 : 625 Ster Eichen -Daubhocz
II .— IV . Kl . u . 373 Ster Eichen -
Stiefelholz I . u . II . Kl .

II . am Freitag den 15 . April
1910 : 1016 Fm . Eichen -Starnm -
bolz I .* mit IV . Kl . , Fuhrlöhne
nach den Stationen Kaltenbaw ,
Münchweiler a . R . u . , Waldfisch¬
bach Ib - »16cKm .s 5—6 ttb ptzo Fm .
8,5 —3,5 M pro Ster . Losein¬
teil ungcn durch Forstassistent
König , Merzalben . Näheres ent¬
halten die Anschlagblätter , die
kostenlos zugehen . 3012a
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WIKTORMER KLE

■m

Karlsruhe/ß-
Kaisersfr 160

Uiklor merkte
ßrossft . Hoflieferant nackt.

Karlsruhe i . B.
Delepdon 175 Haiserstr. 160

Hummern — Kiebitzeier — Holländer Schellfische — Kabeljau
gewässerte Stockfische — Nordsee-Krabben — geräucherter Lachs

Aale . Flundern — Kieler Bücklinge — Kieler Sprotten .

Junge Bralgänse , Enten , französ. Poularden , Poulets ,
junge Hahnen , Tauben .

Arische Artischocken , engl. Sellerie , Chicoree , srische Bohnen,
weiße Spargeln , grüne Spargelspitzen , französische Champignons ,
canarische Tomaken, Radieser , frische Gurken , französ . Kopfsalat.

Arische Ananas , blaue Colmanlrauben , Pfirsiche, Pflaumen ,
Birnen , Calvilleäpfel , frische Erdbeeren ,

Ledern, süße Cilronen » Riesen-Litronen Stück 1 .10

Weiß- u. Rotweine , Champagner , Schaumweine ,
Liköre, Cognacs rc. 4686

Gemüse- und Obst-Konserven mit 10 % Rabatt .
Sorgfältiger Versand . . - . Rabattmarke«.

■ ■ ■ ■ ■ ■ mmmmm * csxun ® bb m mafiafBaiaaaE ■ « ■ ■ ■ ■ ■

Ulbert Heil, 0 . Grosskopf Nachfg
Erbprinzenstrasse 2 .

Jomanus
“

feinster Herren - und Damen -Stiefel : :
6in Triumph deutschen Fabrikates

Alleinverkauf für Karlsruhe und Umgebung . 4645
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jeder werden rasch ttftb billig angefertigt in der
SN Dructai der Bad . Presse .

Müllabfuhr.
Am Karfreitag , den 25. d . MK .

sowie am Ostermontag den 28. d.
Mts . findet die Müllabfuhr nickst
statt , dafür am 26. bezw . am 28.
d. Mts . im ganzen Stadtgebiet .

Karlsruhe , den 18. März 1918 .
Städtisches Tiefbaumut .

kein Rost kein
! Kesselstein !

• HarfenAxnremfong4er 4)
Süddeatschen .Dampfkessel -
Schutzmasse PHP H?161058
Emil JUveimerHBrdthgimaai
■ ■ U Prospekte frei ■ ■

to
st

tatiert Ia frische
Eier ,
echle Sleiennlirker.

per Stück von B1099»
S Pfg. an.

Lieferung frei ins Haus .

Eierkonsumhaus
50 Kaiscrftr . 58,

Eingang Adlerstr.
Telephon Nr . 580 .

Karlsruhe , Kaiserstr . 13b, >
tclteit * taaoactB*tipaditiot

A . G .
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Gesucht zum Eintritt bis
1 . Mai d. I . oder auch früher
tücht ., lediger od . verheiratet ,Heizer
für Heißdainpflokomobile .
welcher auch gut Sägefeilen
kann auf ein Sägewerk , evt .
auch ein 4338 .2 .2

ObersUger
bei freier Wohnung gesucht .

Gest . Offert , erbittet man
unter Z . 1164 an Haasenstein
& Vogler , A .-G ., Kar .sruhe zu
richten .

zxOJ
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3
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Gesucht
per 15. April tücht. ja .
Mann , Südd . <Christ > alsDekorateur
und Verkäufer. In Lack¬
schrift verfett . Off . mtt
Gehaltsanspr . und Photo¬
graphie erb . unter V . 1223
an Haasenstein & Vog -
ler , A. O ., Karls¬
ruhe i . B . 4657.3.1

Gut empfohlener , verhei¬
rateter 3024 (1.2 .1

nach Lothringen gesucht .
Guter Pferdepfleger und per¬
fekter Fahrer Bedingung .
Erfahrung im Servieren er¬
wünscht . Bewerb , mit Zeug -
nis -Abschr. u . Photogr . unter
V . 91444 an llaasen - .
stein & Vogler , A .- U .,

Ü5 Strasshurg i . Eis .
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Karlsruher Mannerlurnverein .
Karlsruhe LS . März. Am Samstag hielt der

Dkännerturnverein seine diesjährige ordentNche Hauptversammlung
im Dereinslokal (Toncordiasaal , Moninger ) ab . die außergewöhnlich
zahlreich besucht war . Sie wurde von dem 2. Vorsitzenden, Ober -
stadtsekretär Lacher geleitet , der auch den Jahresbericht erstattete .
Der Verein , der seit Jahren in turnerischer und gesellschaftlicher
Hinsicht kräftig emporblüht , hat auch im Berichtsjahr einen weiteren
erfreulichen Aufschwung genommen. Dies ist zu einem erheblichen
Leite der «nermüdlichen fachmännischen Arbeit des 1. Turnwartes .
Herrn Reallehrer , Ä. W Mäher , und der umsichtigen und eifrigen
Leiterin des Mädchenturnens , Fräulein Johanna Weber , zu danken,
denen der Vorsitzende in warmen Worten gebührend gedachte . Nebst
diesen hat . an den erzielten schönen Erfolgen die treue Vorturner¬
schaft einen rühmlichen Anteil , die in uneigennütziger und aufopfern¬
der Weise dem Verein zur Verfügung steht. Unter ihnen verdient
besonders der Führer der 1. Riege , Professor Rösch , Direktor der
Erotzherzoglichen Turnlehrerbildungsanstalt , genannt zu werden, der
mit musterhaftem Fleitze und großem Können allen Turnern mit
glänzendem Beispiel oorangeht . In den Fällen , in denen der Män -
nerturnoerein mit seinen Veranstaltungen in die Oeffentlichkeit ge¬
treten , hat er sich nicht nur auf seiner Höhe behauptet , sondern auch
weitere Erfolge errungen . Nach dem Berichte des 1. Turnwarts über
den internen Turnbetrieb turnten die Männerabteilungen an ins¬
gesamt 124 Abenden mit einem Besuch von 7062 Mann , gegen das
Vorjahr eine Zunahme vön 672 Mann . In dieser Zahl find einge¬
rechnet die Jung -Maunschaft mit 5647 , die Alte -Herren -Riege mit
1265 Mann . Sehr erfreulich ist die Steigerung ds Turnbesuchs bei
den jüngeren Mitgliegern . Daß diese steigende Tendenz auch im lau¬
fenden Jahre anhält , beweist der überaus reiche Turnbesuch in den
2 ersten Monaten d . Js „ in welchen an einzelnen Abenden die im
Verein noch nie erreichte Zahl von 100 Ausübenden zu verzeichnen
mar . Auch die Frauenabteilungen haben sehr eifrig geturnt , wenn¬
gleich bei ihrem naturgemäß fluktuierenden Bestand ein kleiner Rück¬
gang im Turnbesuch nicht zu vermeiden war . Dafür marschiert die
Mädchenabteilung ein groß Stück voraus . Sie zählt 4351 Turnbesuche,
gegen das vorige Jahr mehr 793 . Die angeführten statistischen Zahlen
geben ein Bild der umfassenden werktätigen Arbeit des Vereins . Das
Spiel , das überall in da» Turnvereinen gehegt wird und hier seine
eigentliche Heimstätte hat . erfreut sich auch bei uns einer besonderen
Pflege .

An größeren turnerischen Darbietungen für das laufende
Jahr stehen das Gauturnfest in Ettlingen im Juli , ein Equspielfest
im Oktober, das Dainenschauturnen am 23 . April , das Schauturnen
der Mädchenabteilungen am 22 Mai und ein Vereins -Wetturnen
bevor . Das alljährliche Männer -Schauturnen soll aus turntechnifchen
Gründe» fortan nicht mehr im Spätjahr , sondern im Frühjahr abge-
balten werden , erstmals im Frühjahr kommenden Jahres . Der Ver¬
ein zählt einschließlich der Zöglinge am Schlüsse des Berichtsjahres
446 männliche und 332 weibliche Mitglieder , zusammen 778 , ein Mehr
von 55 Mitgliedern gegen das Vorjahr . Leider hatte der Verein
den Verlust eines der fähigsten und begeistertsten Mitglieder und
Vorturner , des Herrn Lehrers Adolf Wittmer , zu beklagen ,der nach
kurzer Krankheit durch einen jähen Tod hinweggerafft wurde . In
ehrender Weise gedachte der Vorsitzende dieses treuen Anhängers der
Turnsache und im besonderen des Männerturnvrreins . Die An¬
wesenden erhoben sich zum Zeichen der Zustimmung von den . Sitzen,

Der . 1 Kassenwart . Herr Sparkassenbuchhalter Hölzer, berichtete
sodann über den Stand der Finanzen Der Umsatz steigerte sich gegen
das Vorjahr um etwa 2D0fl Ji und war mit 17 006 Ji der höchste seit

Bestehen des Vereins . Die Rechnungsprüfer lobten die musterhafte
Ordnung in der KasseNfiihrung und der Vorsitzende schloß sich dieser
Anerkennung auch gegenüber dem 2. Kasienwart , Herrn Hoftheater -
kassior Hermann Elzer , voll und ganz an . Herr Prosesior Rösch regte
an , sich mit dem Gedanken der Erwerbung eines eigenen Turn - und
Spielplatzes in nicht zu weiter Entfernung vom Stadt -Jnnern ver¬
traut zu machen . Die Anregung fiel denn auch insofern auf frucht¬
baren Boden , als eine sofort eingeleitete freiwillige Spende eine an¬
sehnliche Zustiftung ergab . Die darauf erfolgte Neuwahl des Turn¬
rats brachte verschiedene Veränderungen . Zum großen Leidwesen der
ganzen Versammlung mußte der Vorsitzende die Mitteilung machen ,
daß der langjährige 1 . Vorsitzende , Professor Leonhard Eberl , der sich
aus Gesundheitsrücksichtenschon einige Zeit von den Vereinsgeschüften
zurückziehcn mußte, aus denselben Gründen eine Wiederwahl end¬
gültig abgelehnt habe. In welch hohem Maße Prof . Ebert sich um
den Verein verdient machte , das wußte der Vorsitzende in trefflicher
Weise darzutun . Die darauf vorgenommenen Neuwahlen zum Turn¬
rat brachten fast durchweg mit .Stimmeneinheit folgendes Ergebnis :
1. Vorsitzender Stadtrechner Josef Banmanu , 2. Vorsitzender Oberstadt¬
sekretär Julius Lacher , 1. Turnwart Reallehrer K . W . Maier , 2.
Turnwart Sekretär K . Reinfurth , 1 . Kassenwart Hoftheaterkassier
Hermann Elzer , 2 . Kasienwart Kaufmann Max Seib , 1 . Schriftwart
Kaufmann Eduard Meyer , 2. Schristwart Oberbuchhalter Karl
Maurer , 1. Zeugwart Kaufmann Rudolf Schnurr , 2 . Zeugwart Ver-
stcherungsbeamter Fritz Weick ; Beisitzer: Bankbeamter Wilhelm Al-
brecht , Druckereileitei Paul Bobardt , Sparkasienbuchhalter Kar !
Hölzer, Kaufmann Karl Kögel«. Den seitherigen rührigen Kneip-
wart , Herrn Kaufmann Rudolf Zimmermann , der in besonderem
Wahlgang gewählt wird , hofft der Turnrat auch im neuen Jahre in
seiner Mitte zu sehen , ebenso wird der bewährte Spielführer . Herr
Zahnarzt Wilhelm Allers , voraussichtlich als solcher und als Ver¬
treter der Jung -Mannschaft in den Turnrat einziehen und damit die
erwünschte engere Verbindung desselben mit der Spielabteilung Her¬
stellen . So ist zu hoffen ,daß auch die neue Vereinsleitung die be¬
währten Bahnen wandelt , die den Männerturnverein zu seiner jetzi¬
gen Höhe emporgeführt haben . Mit einem dreifachen „Gut Heil"
auf die ausscheidenden Turnratsmitglieder , auf den neuen Vorsitzen¬
den und ein ferneres Blühen und Gedeihen des Männerturnvereins
schloß der Vorsitzende nach etwa dreistündiger Tagung die anregend
verlaufene Generalversammlung . In einer geselligen und musika¬
lischen Unterhaltung , wobei die Mitglieder Atünchenbach, Kögele,
Meßbecher und Weick sich hervortaten , klang der harmonisch verlaufene
Abend aus .

Telegraphische Kursberichte

Schiffsnachrichten des Norddeutsche » Lloyd.
Mitget . durch Paflagebüro v . Fr . Kern Karlsruhe , Karlfriedrichstr . 22 .

~ Bremen . 23 . März . Angekommc » am 21. : . Zielen " 9 Uhr
vorm, in Bremerhaven , »Pr . Heinrich" 6 Uhr vorm , in Marseille ,
»Schleswig" 5 Uhr nachm , in Alexarchricn, »Franken " 6 Uhr nachm , kn
Fremantle , „ Stambul " in Catania , „Gießen " 7 Uhr nachm, in Fun -
chal, „Bonn" t0 Uhr vorm , in Liffabon ; am 22 . : „ Hessen " 6 Uhr vorm,
in Suez , „Dort " 7 Uhr vorm, in Genua , „Bülow " 7 Uhr nachm , tn
Genua . Passirrt am 2t . : „ Neckar" 8 Uhr vorm. Scilltz, „Tübingen "

8Uhr vorm. Dover : am 22 . : „ Greifswald " 8 Uhr vorm . Odessa
Quessant ; am 23 . : „Kaiser Wilhelm II ." 6 Uhr vorm. Rhde. Abg»-
gangen am 19. : „ Friedrich der Große " 1 Uhr nachm , von Newyorr,
„Darmstadt " 1 Uhr nachm , von Nelvhork : am 20 . : - „ Würzburg " vor:
Pernambueo ; am 21 . : „ Jork " 8 Uhr vorm, von Neapel, „Pr . Walde¬
mar " 1 Uhr nachm , von Brisbane , „ Scharnhorst " 1 Uhr nachm , von
Southampton . „Bonn " 10 Uhr nachm , von Oporto , „Schwaben" 7 Uhr
nachm , von Fremantle , „Halle" 5 Uhr nachm, von Funchal. „Bar¬
barossa" 12 Uhr nachm , von Gibraltar ; am 22. : „Kaiser Wilhelm 1L~
12 Uhr vorm, von Ärenierhaven. „Kronpr . Cerilie " 12 Uhr vorm von
Newvork .

195.60
165 .30
158.50
22.35

Frankfurt a. M.
(Anscmgskurse. )

Ostr. Cred.-A. 212 .70
Disc Com.-A
Dresd . B.-A.
2st.Staatsb .-A.
Lombarden

Tendenz : träge .
sranksnrt a. M.

(Mittelkurse .) ^
WechselAmsterd 168.4 »

» Antwerpen80?,25
, Italien 805 .75
„ » 204 .35
w Paris 810 66
N Schweiz 809.33
. Wien 818.83

Priv .»Diskonto 35/
Napoleons 16.30
3^ ^ Deutsche

Reichscmteihe 93.50
3% 4>a. 84 .60
3)4 Pr . Cons. 93.50
i % Stal , diente 1( 2. 10
4% Ost. Goldr. 99.90
4% 1880 Russe» 91 .40
i % Serben 83 90
4% Ung.Goldr. 95 40
Bad. Bank 92.40
Lärmst . Bank 136.10
Deutsch . Bank 259 . 10
Diskonto 195.70
Dresd. Bank 165.25
Oft. Länderbk. 126 . —
« Hein. Kr .-Bk. 137 .80
Schaafsih . Bank 146.—
Wiener B.-B. 140.—
Ottomanbank 142.—
Bochum 242.—
Faurahütte 175 .45
Gelsenk. 214.30
Harpener 200.25

Tendenz : ruhig.
(Schlußkurse).

4% niBaö . 1908 101.80
4% Bad . 1901 10< .50
3H %„abß.t.gL 96.5(

dto. i M. 94.( 5
334 % 1892/94 93.25
3 V3% Bad . 1900 93.20
3 )4 % . 1902 93 .40
3 )4 % 'Bah. 1904 9LL0
3 )4% « ad .1907 —
3% Bad . 1896 86.—
4%SBat)ern1807 —
4% 2Bürttb. l907 101.55
439 Rh . Hyp^ „ ,Pfdb . b. 1919 101.30
4% » 1917 100. 10
3 )4 % „ 1914 01.70
4 )4 %R .Staats »
anleih . v. 1905 100 .25

vom 23 März.
4% do.Rente19vr 91 —
4% Türken uni -

fiz. v. 1900 94 .70"Mir ? . Lose 179.60
Bad . Zucks. W. 179.—
A . E !ekt.-Ges. 264 .—
El .-Ges.Schuck. 139.95
Masch -Gritzner 236.80
Karlsr .Masch . 218.50
H.-A. Pakets . 142 .30
Rordd . Lloyd 104.20

Rachbörfe .
(2 ‘/4 Uhr nachm 1

Ost. Kredit -A. 212.«5
Deutsche B.-A. 259 .10
Disk .-Comm. 195 .R1
Dresd . Bank 165.25
Ost.S .-B . Fr . 158.7a
. Südb . Lomb. 22.3;

Tendenz : ruhig.
Berlin

(Anfangskurse).
Lst -Kred.-Akt. 212.70
Berl .Handelsg . 179 .ao
Kom.-D,sk .-B. 1,5 .80
Darmst . Bank 136 —
Deutsche Bank 259 .40
Disk.-Komm. 195 .60
Dresd . Bank 165.—
Balt . u . Ohio 111 .90
Boch. Gußstahl 241 .60
Dortm . Union

Lit . C 94 50
V .Kö .-u .Lanräh 175 .60
Harpener 2 0.—
Tendenz : schwächer.
Berlin (Schlußkurse),

4% Reichsanl.
b. 1918 . unk. 101 .90

4% Preutz . C. 10190
äh % Meichsant. 93.40
3% Reichsanl. 84.70
3i4%Preuß . C. 93 . 40
3% dto. 84.70
4% Bad . 1<1 .70
3 )4 % conb. 94 .—
8ts >/oBa0 . lS00 —.—
3 )4 % » 1904 —
3 )4 % . 1907 —. -
4 %% Rufi . 1906 100 .20
Oft. Kreditast . 212.70
Disk.-Komm. 195 .6 >
Dresd . Bank 165 .90
Nat .-B .f .Dtscht 125. -
Kom.-Disk ^-Bk. 116.10
Kanada -Pacific 183 .10
Bochum -Gußst. 241 .80
VLö ^u.Laurah . 175.70
Gestent .Bergw. 214 60
Harpener 200.70
Phönix 224.—
Dynamit Trust 180.—

22 .40
112 .-
2/ ,i 10

95 .10
176 .—
215 . 10
201 .20

All. Elek.-G . E . 262.70
E.-G. Schuckerl 139 9o
eiern , u. Halste 235,60
Westerregeln 215 .20
D.Met .»Patr .»F 336 .50
M.-F . Gritzner 237.—
BrauereiSinner247 .—P .-Ung^ .Pfdbr . 94,-
Pest-Ung.K .Obl . 94—
Ung .Schmalbahn 98.—
PrivatdiSkonto 35

J,
Berlin

(Rachbörfe.)
Ost.Kred.-Akt. 212 .60
Bert .Hand .-Gej . 18g. —
Deutsche B.-A. 259 .50
Disk. Komm^A 196.—
Dresden. B.-A. 165 .40
Lrnb ./Ost .eüdb .
Balt . n. Ohw
Bochum .Gutzst .
Dortm .U.I»it .L.
Laurahütte
Gelsenkirchen
Harpener

Tendenz : fest.
Wien (10 Uhr).

Ost.Kred.-Att . «77.-
„ Länderbank 498 0
. Staatsb . (frz.) 743 .50
Lor . a .Suüb 123 20

Marknotea 117.77
OstKronenrente 95.70
Ost-Papierrenie 98.65
Ung . Gotdrente 113 .69
Ung ^ ronenreni 93.g0

Tendenz : ruhig.
Paris .

3% frz . Rente
4 % Italiener
4% Spanier
l%Türk„un>siz.
Türkische Lose
Banq . Ottoma » 715.—
Rio Tinto 19F7

L » ndvn .
Chartere » 38 ". Sk.
. e BeerS 19 '/,
East Rand 5 >/,
GoldfieldS 6'^RandmineS 9 \
Inoconba 10 —
Atchif . common 118 —

» preferred 106*/.
hircmo , Mitwauke
and St . Paul 147 ' /,Deuvet prefer . 43—

LoulsviUeNafyv 157_ .
Union Pacific 192 '/,United Etat . Steel .

Corp. commo 87' /,

98.35

9713
94 30

318 50

dito preferred 129 ','.

Als willkommene

Verlobungs- und
Hochzeitsgeschenke

«mpßehlt

2799 .6 .5

eingerahmte Bilder 1? 1p
Bronzen. Marmorsäulen .Bronzen.

Grosse Auswahl.
Marmorsäulen .

Billige Preise, Kunsthandl. u. Rahmenfabrik Kaiserstr. 149.

Die Slädt. Vadanstalt
4661(Vierordtbad )

ist am Karfreitag u . Ostersonntag geschlossen .
Am Ostermontag wie Sonntags von 8— 12 Uhr geöffnet . .. .

Matratzerr -Versteigerurig .
Am 30 . und 31. März 1910 , jeweils 9 Uhr vormittags he*

ginnend , läßt das 1 . Badische Leib-Dragouer -Rcgiment Nr . 20 den
Matratzendünger auf dem Äasernentzose öffentlich meistbietend ver¬
steigern. 2722a.2.1

ehr i^ute Küche und Keiles »*, iahrt bei
ehr mäsiigen Freiseu

ter8,5asbacliwal<lctt 5ucitrB.
ehr zn empfehlen als Oaterferien - Aufenthalt
owie als Sountagxausflugeort . 3036a,3.1

lg . Graf . — Telephon 44

WOLFRAM -
LAM PE

70 %
sfromsparende

Glühlampe

Man verlange bei alle«
Elektri . .tatswerken, Groee .
Mndlem und Installateuren

ausdrücklichdie
Wolfram-Lampe- —

Batterie -Lampen von I bis 20 Volt

Blauer Federnsächer verloren,
:r -, Wald-
i gute Be-
Stock .

'"giinae-i «irdtis -Bflt Frankfur ' a . iVLl7 (l

. . .

Eier
billigste Bezugsquelle

für Wiederverkäufer , Kondi¬
toren , Bäcker rc. 2184

Prompt . Versand n . auswärts .
Man verlange Preislisten .

3. Hlompf Hwe. 2 Cie.
Eiergrotzhandlilng

Detailvrrkauf für Karlsruhe :

Waldstr. SS, S -M'

Huhnerfutter

Baumann
Karlsrutze

Akademiestr

Zu taufen gesucht gebrauchten
IMP- Handkoffer , -at
Off . m . Preis uni . Nr . 5B10771

an die Exp . der „Bad . Presse" .

Kolonialwaren - «nd
Militiireffektenge -
fchiifl $u verpachten .

In größerer Industrie - u. Gar¬
nisonstadt MittelbadeuS ist sin äl¬
teres flottgehendes Laoengeschäft
obiger Branche rn primu Lage un¬
ter äußerst günstigen Bedingungen
besonderer Umstände halber zu ver¬
pachten . Nachweisbarer Umsatz
35 000 JI . Einem tüchtig, u. streo-
samen jungen Mann wäre mit we¬
nigen Mitteln beste . Gelegenheit
geboten, sich selbständig zu machen
und eine sichere dauernde Existenz
zu gründen . Weitmöglichstes Ent¬
gegenkommen wird zugesichert .

Offerten unt . Rr . 2946a an die
Erv . der »Bad . Presie " erbeten.

Soedr»
errchienen -

Herren der Erde
Roman aus dem

Bcrgmannslcbcn
/ ,

/
Preis 4 M . . geb. 5 Ist .

Zu haben in aller. Behandlungen

von paul 6 rabeui
Lange SRonntt tztndnrS hol der Unimc da» Leben der Bergleute geteilt ,ihre Gefahren und Müh|ale rief trunken in der Grube «a» ihr kärgliche»Leben über Tag wie einer der ihrigen . So hat er ihre Leiden «nd Freuden ,ihr Lieben «ud Haffen, ihr Fürchten und Sehnen kennen gelernt , und in diese
eigenartige plukeadc Welt führt er «ns in seinem großen, sojialen Ronum.

Veulsches üerlagsbaus Bong $ 0o., Benin ro. 57
V l »lliHilllllllli — IflWWM — BUB — — 1̂ —

Handels - Hochschule
MANNHEIM

(Gemeinschafts -Unternehmen
der S adt u . Handelskammer
Mannheim , sowie der Univer¬
sität Heidelberg. Landesherr¬
lich bestätigt und der Aufsicht
des Grossh . Badischen Unter¬
richtsministeriumsunterstellt ) .

Das Vorlesungs -Yer -
zeiclinis nebst Studien-Nachr'cuten für das Sommersemester 1910 ist erschienen und kann vomSekretariat der Handelslioeliseliuie Mannheim bezogen werden. Der kehrplanumfasst : Volkswirtschaftslehre , Rechtslehre , Versicherungswissenschaft , Geographie und Warenkunde , Theorieund Praxis der Handelstechnik , Methodik des kaufmännischen Unterrichts , allgemeine GeisteswissenschaftenDie Vorlesungen und Faehkurse begnnen am 25. April Anmeldungen werden vom4 . April ab vom Sekretariat der Hochschule und von der Quästur der Heidelberger Universitätentgegengenommen . Anfragen wolle man richten an den Studiendirektor der Handelshoch¬schule Mannheim 1817aib2

Guterhatt . Sportwagen zu Ver¬
kaufen. Anzus. nachm . Bl 1024

Scherrstr . 20, Htbs . 2 . St . lks .

reilhsber - sesiitze
Personal -, Vertreter -, Kapital -Gesuche, Ali- u.Verkäufertsw. inseriert inan in Zeituiis,en,Zeit-
fchristen vorteilhaft, d . h . mit einerErsparnis
an « osten, Zeit und Arbeit , durch die
AnnvlicM " Expedition AudolsMoffe
Roßmarkt 17 Frankfurt a . M . Ecke Salzhaus .
WM jemand in der Annonce mit seinem Namen nichtdervoitrete » , dann n mmt unser Bureau die ein-
laufende » Offnten unter Chiffre « itaeg-n undliefert sie « » eröffnet und unter Wahrungstrengster Diskretion seinem Aiistraggcber aus.

Geueral -Agentnr Karlsruhe i. B.
Richard Grarbener , Kaiserstr . 109», Ecke Waldstr D>

Wer
tlroiis ja fionfen sacht,
etmnü p aerliaisea hat,
eine Stelle sacht,
eineStelfe ju oergeben Hai,
etroas ja mieten sachi,
etroaS ja aenaielea hol
inseriert am erfolgreichste» »nd

billigste« in der

Badischen Presse
Expedition:

Ecke Lammstraste und Zirkel.



i. 262.70
Xt 139 90
!e 235,60

21520
>F 336 .50
;r 237.—
>er247 .—
br . 94,—
bl . 94 .—
hn 98 .—
° S°I.
»
se.)

212 .60
l\ 180. - '

259 .50 ;
a 196 .-
. 165 .40
l. 22 . 40

112 .-
2/ 2 10

~ 95 .10
176 .—
215 . 10
201 .20

It
Uhr ).

677 .-
498 0

.) 743 .50 ‘
>b 123 20J

117.77
te 95.70 .
te 98 .65
- 113 .60
11 93 .60
uhig . :

98 .36'

9712
i 94 30

218 50
n 715.—

19L7
it.
8". 61 .in .

ö -/,
« N :
v ' l.

10-
I 118 —

1089 .
lulc
I 147 ' /.

43-
v 157—

192'/«
sleel .
> 87 '/,

129 ' ,'.

49.

cht .

iW,
hl.
Hai

» »nd

sse
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Für den

empfehle mein grosses Lager inOardlnen , Stores . Sctieibenvorlt äugen , engl . Tiill , Spachtel , Band , m sämtlichen Mitges.
Em Posten Tüllhettdeckeu nnd Reste mit lO °

|0 ."gsar Christ Oertel , “ =*=sks :-„,.
. Kirchheim

in Kirchheim Teck ( Württ . ) Institut
ersten Ranges mit Internat . Ge¬
gründet 1862 . Neuaufnahmen er¬
folgen am 14 . April 10141 .
Höhere Handelsschule . Realschule
mit Einjähr . - Abteilung . Sprachen¬
institut (Franz ., Engl ., Ital. . Span .\
Gediegene Ausbildung in siimt ).
Handelswissenschaften . Sichere
erfolgreiche Vorbereitung aut das
Einjährigen -Examen . Ausländer -
kurse . Kleine Klassen , j/tf ' Ehe
Sie sich für eine Handelsschule
entsehliessen , verlangen Sie Pro¬
spekt u . Referenzenfiste von dem
Direktor Emil Aheimer .

Neue , allen Anforderungen der Hygiene entsprechende Gebäulich¬
keiten mit modernster Einrichtung in gesündester , freier Lage inmitten
grosser Gärten ; Tum - und Spielplätze . 1383al2 .5

Straßburger Höhere Bildungsanstalt
ehern. Volkshochschule (Inst . Bartholdy ) . 2037a.8 .4

Direktor Buff ,

. Abiturienten -
. April .

. , 8 Einj .
vtrasiburg (Elf .) , Regenbogengaffe 10 .

Wegen überfülltem Lager verkaufe mit

grosser Preisermäßigung
und

bes . prei swe rte Frühjabrsneufaeiten in
liiibscheu Schlafzimmern

mit 2- u . 3türigen Spiegelschränken
in Mahagoni , Eichen . Nußbaum ,
Kiischbaum .

Speisezimmer in hervorragend
schönen neuen Modellen u . Stilformen .

Herrenzimmer , dazu passend ,
mit großen und kleinen Bücher¬
schränken , praktischen Schreib¬
tischen u . s . w .

Salons und Wohnzimmer ,
neue ansprechende Formen .

Premdenziinmeru .Kiieheu .
10 Prozent Rabatt

auf alle Einrichtungen u. Einzelmöbel
der letzten Jahre , ferner

auf große u . kleine eiserne u . Messing¬
bettstellen verseil . Art , sowie auf tadel¬
los pünktlich gearbeitete Matratzen ,
Diwans , Ottomans . Leder - u . ariden
Fauteuils , hübsche Polstergarnituren .

Zurück % esetzle
Buffets , Sofaumbauten , Paneels . Salon¬
spiegel , Trumeaux , Tische , Rohr- u.
Lederstühle . einzelne Bettstellen ,
Schreibtische u . s . w . außergewöhnlich

billig . 3105 .10.9
Bei Aussteuern bes . Entgegenkommen .

Dewerth , Kaiserstr. 97.
Vorzügliches Brennholz

kurz gesägtes Hartbolz, ungespalten 00 Pfg ., gespalten 1 Mk.
ob Werkhof : ins HauS gebracht mit entsprechendem Aufschlag . 1271)*

Süddeutsche FourmerfabriK . G . m. b. v.
Werderstrasie 7.

Wer bei

fftr einen eleganten

Herren -Filzlmt
jst ein spottbilliger Preis , welchen Sie wahrscheinlich in 'keinem

Konkurrenzgeschäft finden werden .
Nur noch kurze Zeit zu haben in 4529

Kaiserstrasse 111.
*

Für Wirte und Küfer !!
I « Rheinfel den (Schweiz) ist eine a» bester

Lage gelegene Liegenschaft mit gutgehenver
Wirtschaft und kleinerer nachweisbar rentabler
Weinhandlung an tüchtigen Wirt oder Küfer zn
verkaufen . Lfferte « beliebe man r l richten unt .
Ehiffre« . 1714 Q. aw Haa *enstefnA r Vos;lerii » B#sel .

Rudolf Vieser
Kaiserstr . 153 .

Grösst Auswahl in Knaben-Sweaters .
Trinkfertige

« äuglingsmilch
nach Prof . Gärtner .

anerkanntermaßen bester Er¬
satz der Muttermilch .
Sctaleimmilch

vorzügliches Mittel bei Darm¬
storungen der Kinder ,

BatterinllclikonserTc
nach Prof . Deubner ,

sog. Holland . Säuglingsnahrg .
sterilisierte u . pasteurisierte

Vollmilch .Edelmilch ,
viavetUrermNcd, Kefir,Türk . JoghuH

vorzügliches Stärkungsmittel
ür Kranke . Blutarme und

Rekonvaleszenten ,
Kaffeesahne , Schlagsahne re .
299 liefert die 12 .12

Erstt Karlsruher
Milchsterilisieranstalt

von l >r . 1 . Samlel ,Leopoldstr. rrv . Fernspr. 632 .
Versand nach auswärts auf

unbegrenzte Entfernungen .
Ferner empfiehlt dieselbe
destilliertes Wasser

unt . GiarantiederReinbeit , für

ikoiitun ^ rrr
la. prima hochfeine harte
Salami
Cervelatwurst

großartiger Anschnitt , feinster ,pikanter , lieblicher Geschmack! :
Beste baltb . Dauer - u . Winterware
fabriziert aus bestem Rotz- , Rind -
unü Schweinefleisch , konkurrenzloses
sfadrikat ! — Vorjähriger Umsatz
über 50000 Pfund , per Psd . 98 Pfg .
ab hier,Postkolli .Nachnahmc,diskret !
b in Versuch führt zur danern- en' ~ Ü947« Nachbestellung. 30 . 15

I . Schindler , Ohemnilz , Suhlte,
Autonplatz 8 ,

Wnrstfabrik mit Tampsbetrieb .

Lugers
am Donnerstag direkt vom

Seeplatz eintreffend :

kleine Schellfische $ rb . 27^i
Angelschellfische Pfd. 35^
gross .Sciiellfisciie ^ ib40^
feinster, heller

Kabeliau
Fischkoteletie
FlussbacKfische
Seeforellen

( Knurrhahn)
Bheinzaitder
Flusshechte
Merlans , begehr¬

ter Backfisch Pfd . 28 -̂

Prim3 Stockfische ^ßfb 23v,
feinste blütenweiße
Mittetstücke Pfd.

Pfd. 33 ^t
Pfd . 34 Ä
Pfd . 40 -S,
Pfd. 40§
Pfd . 90 ^
Pfd. 95 ^

Einzelne Torten flffiche
dürften je nach Fang
etwas billiger reip . teurer

werden. 4549

Luger Filialen .

Oelfarben
in allen Nuancen , mit¬
telst eigen. Kraftanlage ]
feinabgerie ' en , stri : h - I
fertig u . guttrocknend , I
sowie Lacke u .Firnisse I

| empfiehlt die Drogerie |
Wilh. Tscherning,
vorm . W. L. Schwaab , I

Amalienstrasse 19.
I Mifgl . des Rabatt -Spar¬

vereins. 3.1

AickclFeüe
zu höchst. Tagespreisen kauft 14
B10598 Tchwanenstrasie ll .

Zeige hiermit di« Eröffnung meiner

ister -

' "

.

ergebenst an und lade zu zahlreichem Besuche höfl . ein ,

Adolf Speck ,
Bad . Dampfzuckerwaren - und DragSefabrik

Humboldtstrasse 27 , beim Mzedtdül.

Schutzmarken ,
U1MEund

. ij«1**

Ä
Alpakka «Unterlage . ^

lj| p
-&ntierte Silberauflage. +

'

Verstärkung der Versilberung *V
an den Spitzen und —

Aufliegestellen . ' -
Beste Stahlklingen.

Bewährte Befestigung .
Bester Crsntz für echtes Silber.

Luise Schumacher
früher bei H . Reudter , Juwelier

Waidstrasse 53 Telephon 2136 .
Neuheiten

in

Juwelen , Gold- und Silberwaren .
Bei Barzahlung 5 Prozent Rabatt.

Die Neuheiten in versilberten Waren aus der Württemberg .
Metallwarenfabrik Geislingen sind ebenfalls eingetroffen.

Zur gefl . Besichtigung lade ergebenst ein.
Nettopreise . Kataloge gratis .

r. 4 Tapeten - « LiDeleoi - Hans r. 4

L
.
Brosbernd

,
Rorlsruhc

Fernsprecher No. 1305
empfiehlt

Heilen in fapeien, Linemsta , Spanien o. LinoiensL

Gespielte ffiianinos
»der Flügel

werden zu hohen Preisen angc -
kauft . Offerten mit Angabe des
Preises und Fabrikars unter Nr .2 4014_an die Expedition der „ Bad .
Piene " erberen . 0 .2

Möbel -Ausverkauf .
Mahagoni : Salomchrank . Tiflb

und Umbau , beffere Diioans und
« piegel . Nußbaum : Trmneau ,
Vertiko , Waschkommode , « alon -
tifck . Schreibtisch u . viel kl. Möbel
werden unter dem Seldstkosten -
preis abgegeben . 4241"

Franz Pottirz , Werderstr. 57.

kjaus -verkauf
sin Nähe von Karlsruhe ist cht

neu erbautes öauS mit großen
Anwesen und sebr gut gehende «
Spezereigeschäft preiswert zu ver¬
kaufen . Dasselbe würde sich föK
eine Bäckerei sehr gut eignen .

Reflekt . wollen ihre Adreffe unt
Nr . B19572 Exp . „ Bad . Pr .

" abg .
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Gustav Juckeland

Dnrlacherstrasse 1 u . 3

Möbel- u . Aussteuer-
Geschäft

empfiehlt ganze Aussteuern ,
sowie Einzelmöbel in aller,
Stilarten und Preislagen . Alles nur
solide Prima-Ware , da wenig Unkosten
(keine hohe Ladenmiete etc.) 1703

— Billigste Preise . —
Grosses , reiebbaltigstes

Hauptlager , Schreiner - u .
Tapezier - Werkstätten ,

r .■. Rudolfstrasse 5 . ■

Privatvermögensverwaltlmg und
Darlehenskasse

Telephon 1362 Gegründet 1907. Luisenstrahe 14
Direktion : P . BerwilNp

Siebt schnell und diskret zu reellen Bedingungen Darlehen gegen
diverse Sicherheiten , auch Möbel.

Z . Zt . über 2000 Kunden . Man verlange Bedingungen . B3201

Straussfedern , Reiher etc.
direkten Imports in allen
Sorten und Ausführungen von
den billigsten bis zu de ailer -
feinst > und ausgesuchtesten
Qualitäten bei bekannt billig¬ster und

reellsty Bed enu g.

W . Ei ms Naclifl ,

Erstes Karlsruher Reinigungs-Institut
F .W . Miethe , fldlerstr . Nr. 4

Telephon Nr . 2570 Gegründet 1890
übernimmt die Reinigung von Schaufenstern, Wohnungsfenstern , Glasdächern ,childem , Rolläden , Fassaden, Fabrikfensteinu. ganzer Fabrik -Ateliers , Firmenscl . , _ _ D_lokahtäten , sowie ganzerWohnungen und Neubauten. Waschen“von Treppen¬häusern und Haus- bei billigster • Berech -fassaden. Reinigen rHlKKlTlinflHn nun? und promptster1 UI hUUUUUUU Ausführung. 4266.6 .3ond Wichsen von

Cinfnr # Irnrkan und von schönstemauiun irOCKen Glanze ist mein

Fntzdodenglanzlack
erhältlich in allen Farben . 4212.3.3Für Treppen, Parkettböden rc. wird d.Lack auch ohne Farbegelief.Man verlange Mufterkarte und Gebrauchs-Anweisung .

Sik°
m-in Pai -kettwaclit #!
Drogerie Th . Walz

Stamnftr . 17. Telephon 189 .

Mauersteine und Schichtensteine
liefert nach allen PlätzenA . Hörner , Aaugeschäft u Steinbruchöetrieö

Karlsruhe . Kaiserallee 87. 5810510.3.2

11766a

A

Verkauf von Bauplätzen .
Znr Erstellung herrschaftlicher Etagenhäuser ( zulässig

3 Stockwerke, ferner Wohnung im Mansaidstock) sind an der
Maxaubahn-, Wendt- u . Dragonerstrasse Plätze einschliesslich
Strassen-, Kanal- und Bordsteinkosten zu Mk. 45 .— pro pm
zu verkaufen . Nähere Auskunit unter Vorlage des Be¬
bauungsplanes im Bureau Zähtingetstrasse 102 . 4195*

Gutes Eisenw.- iBaumat .-Geschäft
mit schönem Haus , große Magazine, großer Garten rc. in derGeg . zwisch. Karlsruhe u . Stuttg . wegen Ueberlast . des Besitzers5» verkaufen . Zur Uebern . sind 15—18000 M. notw. 2779a *

A. Ilerrmann , Stuttgart. Rotebühlstr . 7. Telephon 7366 .

In Freiburg i. B. "WU
ist schönes Hans an vornehmer Lage mit kleinerem feinen Geschäft-« verkaufen. Passend für Rentner . Preis Mk. 62 000 .— Offertenunter Nr. 2963a an die Exped . der „ Bad. Presse "

. 2 .2
$5n einem industriereichen Orte

bei Mannheim ist eine gangbare

Bäckerei
»bald zu verpachten oder znrkanfen . Zu erfragen unter
. 2303a in der Expedition der
lad . Presse"

. 2.1

Csmindiei --
Unteroftizier -Extrarovk ,

noch neu . mittlere Figur , zu ver-
kaufen. Bl 0678 .2 .2

Gltimerftr . 20, 2. St . rechts.
Gm erhaltener Sportwagen

billig zu verkaufen . BI0837
Wintrrstr . 25 . Hth.. 1 . St . links.

Telephon 114 IZiU Geg.r 18 g3 Eigene Entwürfe. DD Eigene Fabrikation.

eingetr . Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht

KARLSRUHE i. B .
Amalienstrasse 31 . 2B82*

Speisezimmer , Herrenzimmer ,
Schlafzimmer , Salons , Kficben ,

Einzelmöbel .

Gediegene Ausführung na Eigene Pofsterwerk -
stätte. Besichtigung ohne Kaufzwang.

bri :

Fabrik u. Lager
seuer-, fall- und diebessicher.

Dreiwandsystem ,
bestes Fabrikat .

tote
.

von 1282a
Hermann Sieferle, Lahr.

Preisliste gratis .

Frisch eingetroffen :

echter pariser

ist das anerkannt beste
Bezagehaus kuranter Ware in

Uhren , Juwelen, Gold- u. Silber-
Waren : : Konfirmanden-Uhren

genau geprüft und regal ert .
Strengste Reellität Rabattmarken .

Oskar Kirschke , Karlsruhe
Kriegstrasse 12 .

Kopfsalat
Kopf 12 4

Ei « Waggon
Holländer

Rotkraut
groß , ca . 4 Pfund -Köpfe

Kopf 22 4

kiv Waggon Mische

Zwiebeln
3 Pfund 20 4

1 Waggon

Malta-
Kartoffeln

3 Pfund 35 4
2 Waggons
Italiener

Taseläpsel

T ennisscHuhe
o • • •

9
für

Damen nnd Herren
feinstes

\

englisches Fabrikat

in grösster Auswahl
und in allen Preislagen .

4642

Lew - Hutzle
Schuhwarenhaus

Kaiserstrasse 187.
Nachdruck verboten.

3 Pfund 40
3 Pfund 50 4

2 Waggons
spanische

Blutorangen
Stück 4, « - 7 4

1 Waggon

(Thronen
Stück 4 , 5 « . 0 4

PfannhuchSCo.

| Vaillant ’s Wand -Gas -Badeöfen ,Geyser ‘
u . automat . Heisswasserapparate !;i ^

Joh. Vaillant tl
Remscheid.

Grösste und bedeutendste Soezialfabrikfür Gas - Badeöf-n . Ver - |kauf nur durch die Installationsgeschäfte. — Kataioae kostenlos. <

Scluilmareit.
G. m . b . H .

in den bekannten Per - '
kaufsstellen. 4640

Oststadt .
Große Sendung 4672

Herrenfchnürstiefel
Paar Mk . 8 .5V ,

Herreufchnallenstiefel
Paar Mk . 8 .- . B11002

Damenfchnürstiefel
mit und ohne Lackkappen .Paar Mk . « .5« und Mk . 7 .50 ,

Knabenstiefel ,
Größe 36—39 . Paar Mk . 5 .5V

werden abgegeben im Auktionsfokal
L. Hischmann , Herrenstr. 16.

la - Schellfisch ; k*««*
u . Stockfische

finb heute bei mir eingetroffen und
empfiehlt solche billigst.

findet gnte. gewissenhafte Bürge
od. Dame ltebevolle Aufnahme
bei kl . Privatfamilie von auswärts .
Offerten befördert unter Nr . 2986a
die Exped. der « Bad . Presse"

. 2.2

Ludwig Bühler,
Lachnerstrahe 14. Tel. 2134 .

Korridorspiegel ,
eid,-cn<?,it

Schirmständer ,
f . nur 14 Mk . zu verkaufen . Werner ,Schloßplatz l3,Eing . Karl - Friedrich-
straße , parterre , rechts. Bl 1010

, «• <%) » ( brrtifaur ) btllioi tiiv zu verkaufen .
B10841 Waldhornstr . 33 . 3 . St .
Fah SpIe,elschrank.LÄNL

billig zu verkaufen . BI0985
Werberstraß « 17, 1 . Stock.

Frische , selbstgewässerte

Stockfische
I» weiße Tittliuge

in seit Jahren anerkannt vorzüg¬
licher Qualität Bl 0977

per 25

Willi . Wiessner,9 Marienstratze 9
Mitglied des Rabatt - Spar - Bereins .

Schellfische
sowie Stockfische heute frisch ein-
treffend Uhlandstr . SV. B10960

Bauplätze
an fertiger Straße zu kaufen
sucht. Off . unter Nr . BIM
die Exped. der „ Bad . Preffe '

ge-
erb .

Wer eine» Wnich
zu vergeben hat , wende sich an
B,.l Gebr . Griesinger ,
Zimmergeschäft , Egge » st ein .

Ern

glänzendes
Zeugnis

» ir i
ei» *
INJ »
»nd

«isab
de' <
« r . 1
»er
Ssl
aum :
ftern ,
mierre
ernde

Rötzl

verkaufen . B1V
Relkenftr . »I , 4. Stock.

fie' S
bei i
Änft
« u .
oder
falls
sich i
Haa
in 8

an alle
den vc
sähigeri
Spitzel
muffen
handln
und W
bestens
Provisi
an N «

7«ngerc
reauarl
Verdiei
3310692
„Bad . U

Käu
Jede

dauern
verdien
Handar
jedem i
mit fet
IMarkei
Klara !

finden
sonen d
eines !
an Lar
Provissi

Nähei
Billing,
3 bis

jed . <
durch S
Veriret*»»<3* J

K
gesuck
lrr4 .U (
Hirschß

VerK

Ein j
Schulbi
gegen v.Le
gesucht.

Sei
._ Ka

Ein
über Obermehrrs Herba -Seife bei

rum sof
Pa

3778*

Jung .
gibt I . Kimm in Gelnhausen ,indem er schreibt :

„Auf Ihre gefl . Anfrage vor»
14. d . Mts . teile Ihnen mit , daß die
von Ihnen bezogene Obermetzers
Herba - Seife einen günstigen Erfolg
erzielt hat , nach vierwöchentliche«
Gebrauch der Seife war der Aus¬
schlag vollständig verschwunden. '*“«
ObermeyersHerba - S eife zu habe«
in allen Apotheken u . Drogerien ä
St . 50 Pfg . , ' /s verstärkt Mk . 1 .—.

erl. will
3.2

Gesuö
für bau

für fei«
ständig
\ Met
der aus
gut « m<

Ausländer Kauft- - Schuhe, Tri «
kotagen en Partie gegen sofort. Bar¬
zahlung . Offert , u . „Diskretion I2r
postlagernd Frankfurt a. M. Kommt
dann nach dort . 3018a

X
Mund

mit äu !
richten >

Karlor ,

1 Matrosenklcidchrn für Kind v . 3
Jahren,3Mk . ,2 Spitzcnkapothüte für
ältere Damen ä5 M ., 1 schwarzerTiillkraarn auf Seide , 12 Mk .,fei

*W9c3.
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4091
risksls Schoholadenliaus . Bonnerslag den 24 . Min Ausnahmetag

Karamel- Hasen , per M 70 ffj.

- C .

D

WWWWW
zunger lottn

Mit schöner Handschrift au
ei» «rötzeretz Bureau gesucht .
Menutuisse i « Stenographie
Mtd Maschinenschreiben er
» iinicht- Offerte » mit Zeug
«jsabschrifte» und Augab ,

Gehalts ansprüche unter
« r. « 10981 an die Exped.
»er „Bad . Preffe " erb. 2.1

auseir ,
ge vom
. daß die
rmeyerS
a Erfolg
atlichem
er Aus«
den .
zuhabe«
gerien ö
ht. 1 .—.
ufaklar,
he . Tri-
rt. Bar«
tiou 12-
Komme

3018a

and v. 3
hüte für
,war»ek
m . . 4«
B1058»
Stock.

Lolider jung . 2Nann
zum Besuch von Handwerksmei
8ern, speziell in Baden von reno
« ieriem Zeitungsvcrlag i» Vau
« nde Stellung gesucht . 3007a

« gftltt & Herbert , Heidelberg .

fleißig u . unbescholten, findet
bei reellem. Unternehmen feste
Anstellung. Vierwöch. Probe¬
zeit . Aufgeweckter Arbeiter
oder Handwerker wird eben-
ialls berücksichtigt . Man wende
sich schriftlich unter t . 373 an
Haasensreinä.- Vogler . A . G ..
in Karlsruhe . 2768a.4 .3

an allen bedeutenden Plätzen wer¬
den von einer äußerst leistungs¬
fähigen Barmer Wäscheband - u.
Lpitzenfabrik gesucht. Dieselben
muffen bei Kurz - und Weißwaren -
handlungen , Waren - u . Kaufhäusern
und Wäiche - und Schürzenfabriken
bestens eingefük-rt sein . Hohe
Provision. Offert , u . 12 . 1». 058
an Daube * & Co . Elberfeld

Pensionär.
ningerer , findet durch leichte Bu¬
reauarbeit angemessenen Neben¬
verdienst. Offerten unter Nr .
B10692 an die Expedition der
.Bad. Preffe " erbeten . 2.2

Häuslicher Erwerb !
Jede Dame erhält von mir

dauernden, gutlohnenden Neben¬
verdienst durch leichte , intcressanie
Handarbeit . Die Arbeit wird nach
jedem Orte vergeben. Prospekte
mit fertigem Muster gegen 30 a
i Marken! bei
Klara Rothenhäusler , Kempten 99

im Allgäu . Batiern . 2819a

MeilMemeiMnsl!
finden an allen Orten reelle Per¬
sonen durch gelegentlichen Vertrieb
eines vorzüglichen Mostextraktes
an Landwirte , Arbeiter re . Hohe
Provision. 1604a.10.10

Näheres durch A. Prciser in
« «klingen (Baden i.
Q bis 20 Mk. tägl . könn. Person." jed . Stand , verdien . Nebenverdst.
durch Schreibarb . . Häusl . Täiigleit ,Veri^etungenu . s . w . Proip . qrat .

fl F . A. Eggers , Hamburg I
Klavierspieler

gesucht für7 Ostermontag von
1rr-4, Upr . Vorzustellen vormittagsHirschftr . 1« , 3. St . B1l0 !7
Fisheis Schokoladehaus

Kaiserftraße 100.«Euserin LZ "«
Lehrnli>ijlhen-8esiich.
Ein junges Mädckeu mit guter

Schulbildung , aus bessererFamilie ,«egen sofortige Vergütung als

gesucht. 4490.3 .3
Schuhhaus Bertolde ,
Kaiierstr . 76 , Marktplatz.

Ein Lehrmädchen
rum sofortigen Eintritt gesucht .

Parfümeriegeschäft
3H8* Herrenstraße 19.
3«H9. MDchen.
erb will, nndct Stelle bei 4592

_ Mecs », Werderstr . 31 .
. .Gesucht zum sofortigen Eintritt
für dauernd :

\ Wagenlackierer
Tut feine Arbeiten , der ganz selbst-
uandig arbeiten u . ausfassen kann.\ Metallarmaturenschlosser.auf Pumpei «, Ventile n . Hähnegut eingearbeitet ist,

\ Kupferschmied .
Wündl . oder schristl. Anfragenm >t äußersten Lohnansprüchen zurichten an 4547 .2.2

itllrnvrlirgkMksabrik Carl Metz ,
karlsrnd « i . B .. Bann >valdallee44 .

Tüchtige

Anstreicher
gefncht ,

%rtesnaRh * Grossmann,
*W9c.d-.'

MV Stuttgart . "HW
Für ersittassige « Deliknssen « « nb Kolanlalw «« »-

Geschäst mit fetuper Kundschaft Mir » ein

I .
sowie erfahrene

Verkäuferin
gesucht . Unerläßliche Bedingung : vollstä » .
vtge Branchekenntntffe , durchaus selbständige » « r.
beite » , gewandter Verkehr mit der Kundschaft .
Ersterer müßt « auch im Dekorieren gewandt sein » nd
den Prinzipal verirrte » könne « .

Angebote mit Zeugnisabschriften , Gebalisansprncke und
Photographie unter SS. E . 2323 an Rudolf Ifossc .
Stuttgart . , 3005a 2 1

Perfekte

Mafchinenschreiberm
— mit der fldeal -Maschine und Stenographie ver¬
traut — welche auch einfache Kontorarbeite » zu ver¬
richte« hat, zum sofortigen Eintritt fiir grotze
Fabrik gesucht .

Offerten unter Nr . 4701 an die Expedition der
„Bad . Presse " erbeten .

Tüchtige
MslernMenmil

finden sofort Beschäftigung Oe :
Drsyfsss & Siegel,

4489 * Kaff. rstraße 197.

Schiffsjungen für 1 , 2 , 3klassige
Segelschiffe erhalt , seegemäße Aus¬
rüstung u . Ausk. Ist. Lrobne , Altona ,
Hafenstr . 69,1. Prosp . grat . z«»,a3.2

Sichere Existenz
nach Ausbildung im Massage - »nd
Baoefach . Aerztliche Prüfung .
Lehrhonorar mäßig . 2036a4.4
Uassage -Facmehr -Institiit

Stuttgart . Kernerstr. H .

Sine angesehen. Eltern
finden in der Eandwirtsehaft
unter günstigen Bedingungen rosi¬
ge ässe Fachausbildungunter Berück¬
sichtigung von Garten - und Kolonial¬
kultur eventl. Berechtigung z. 1 jähr.-
freiw . Dienst an der bestempfohlenen
Landwirtschaft !. Lehranstalt
Möstritz , R , Thüring
Man verlange Prospekt d . Direktion .

1264a6.5

tut
das

Atize Schneider
per sofort gesucht.

Damenschneider Alaudaseber ,
Ettlingen . 2629a'

Tüchtiger
Kernmacher

auf Sand und Lehm findet dauernde
gutbezahlte Beschäftigung . 2962a

Höhle , Hakenjos & Co ..
Eisengießerei ,

St . Georgen (Schwarzwald).

lüeMnclit

für Privathaushatt
Köchinnen,
Dienstmädchen,
Zimmermädchen ;
Wirtschaftsgewerbe :

Restanrationsköchinnen .
Küchenmädchen,
Hausmädchen ,

für sofort und 1 . April bei gutem
Lohn. 4357,3 .2Arbeit suchen :

Kellnerinnen , einfache u . bessere
Stadt . Arbeitsamt

(weibl. Arbeitsnachweis)
Zähringerstr . 100 , Telephon 62 .

Geschäftszeit von 8—120 ° und
von 2—7 Uhr.

Vermittlung völlig unentgelttch .

fiiilfllClliKlllti.
Ei « fleißiges Mädchen,

welches schon gedient hat ,wird auf 1 April gesucht .
S31Q989 Ettlinaerstr. 11

LS.Herrschaffs -
diener

inden Stellen durch B11001
Zra » L' rban NchmittWitwe ,
Haüptzentralbureau , Erbprinzen -
straße 27 , Eingan g Bü rger straße .

Tüchtiger Kutscher
mit guten Zeugnissen gesucht .
Deutsch-Amerik . Petroleum-Besellscti .
4M8 .3. 1 Leopoldstrnße 7.

Gesucht in Freiburg zum 1 . April
ein zuverlässiger 3015a

Reitbursche.
Angebote unter F . F . 4157

Rudolf Mosse , Freiburg i . B.

KiilSermWeil
| odfr Sinöcrprtnerin

sehr zuverlässig , zu einjährigem
Kinde auf 1 . April gesucht .
Etwas Hausarbeit muß mit
übernommen werde««. 3025a

Frau Mil .- Jntend .- Rat Miillcr ,
Metz-O.neuleu , Rbeinischestr . 119 .

I Q M ZimmeriMchen
J . U « zu zwei Personen in feines

Hans gesucht durch B >1000
:rau Urban Schmitt Wwe .

HanptzentralbüroErbprinzknßr .27,
Ging . Bürgers ««-.

Junges , fleißiges
HI ädolieii ,

das schon in besserem Hause
gedient bat , zu kleiner. Fa -
inilre lohne Kinder » sofort gr -
such « Etwas Naben u . Bügeln
erwünscht . Lohn >5 20 Mk .
event später mehr . Pboto-
arapbie u Zeugnisse eriorder -
sich Offerien postlagernd 100
skorboch iBaden , stOich. U !

Mädchen - Gesuch .
En , tüchi '.ges Mad .veu V « nut <‘

Bezabluna «um boidigen E«n«r "
gesucht . löltkllNlt .-:

Slauorrchtstr . 9. I Gtmd.

Be« rreunbl . Behandlung u . hol,Lohn wird ein mit der gut . bürger¬
lichen Küche vertrautes B10959

Mädchen gesucht .
Hirschstraste 104 , pari

Gesucht per 1 . April anständigesfleigiges Mädchen , welches sämt-
Ilche Hausarbeiten besorgt bei gutLohn u . guter Behandlung . Zeug¬
nisse erforderlich . B10519 .3 3

Leopoldstraße 20, 3. St
Ein tüchtiges, gut empfohlenes

Mädchen zum 1 . April gesucht.Bl0807 Schillerstr. 56. ll .
Auf 1 . Mai wird ein brav , fleißMädchen gesucht . B11030

reuzstraße 23 , 1 Treppe .
Sofort oder auf 1 . April ein

braves , zuverlässiges Mädchen ge¬
sucht, für alle Hausarbeiten .Bl0969 Schützrnstraße 59, IIL

Suche sofort wegeii Erkrankungdes jetzigen tüchtiges Mädchen fürAlles, das in besseren Häusern
gedient hat . Vorzustellen 6—7 Uhr .Bl0987 Schumannstr . Ist , I .

Auf 1 . April wird einfaches ,williges Mädchen , für alle Häusl.Arbeiten gesucht. Kpchen nicht er¬
forderlich. Bl0976

Näh. Amalienstraße 28. Ilk .
Ein williges Mädchen für Küche

und Hausarbeit gesucht. Bl 1006
Westendstraste 23 , 3 . ^-tock .

Gesucht wird eine zuverlässige,gut empfohlene

Monatsfrau
ftfr 3 Stunden vormittags und 1
ganzen Tag jede Woche.

Vorzustellen zwischen 10 u. 12 Uhr
Kaiierstraste 145, Eingang Lamm-
itraße , 2 Treppen . _ 4693

Nach Frankreich
suche i -b fortwährend wohlerzoaeue
Mädedev > «arant sol . Häu,er .
rra « Hof *fa <lt - f 'ammerer

Stuttgart . 5235a
5ta »M . konzeisw » »ert . — Gegr 1863.

Stellung - 1
suchenden

Damen und Herren
die einen besser bezahlten Posten
aus kaufm. Bureau wünsche» ,
empfehlen wir den Besuch un¬
serer Kurse in :

Schönschreiben ,
Stenographie , Bnck-
sühruug ( eins., dopp .
und amerikanische ) ,
Maschinenschreiben ,
Rundschrift , kausmäun .
Rechne«, Wechsellehre ,
Korrespondenz re.
* Kurs«» 10 - 20 Mk.

Deutsch. Wisch, Frailjijsisch.
Am 4. April

beginnen
größere Kurse.

Ferner beginnt am 4 .Avrileiu

Lehrlings - Kursus
fürKonfirmanden (Knaben und
Mädchen ) , welche in csire kaufm.
Lehre treten sollen. Es ist em¬
pfehlenswert , daß sich d . jungen
Leute vorher in den versch .

kaufm. Fächern ausbilden .

TizeS- ll. AdeMmse.
Nachweisbar erfolgreiche kosten¬

lose Stellenvermittlung.
Ausführl.Auskunft ».Prospekt

gratis durch die 4583 .3.2

l)andel$$cl)tile
„IDerkur “

Karlsruhe, Kaiserstr . 113,
Telephon 2018.

Als gegenwärtiger Verwalter
eines Hotels Wunsche ich mich zu
verändern und suche daher einen
ähnlichen Posten , als Geschäfts¬
führer eines Restaurants od . Ho¬
tels : würde auch eine Brauerei
Niederlage oder Reiseposten in gr .
Weinhdlg. od . Brauerei od . sonst,
entfpr . leit . Stellg . übern . Off . u .
Nr . 3020a a . d . Exp, d . „Bad . Pr .

"

Fräulein ,
23 I ., gewandt i . Verkehr m . d .
Publikum , sucht per Mitte April
Stellg . i. gut . Gesch. , gleich welch .
Branche. Gefl . Off . unt . Nr . 3018a
an die Exped . der „ Bad . Presse ' .

Eine junge tüchtige Frau sucht
Arbeit zum Waschen u . Putzen ,
kann auch gut mit Parkett um¬
gehen. Zu erfragen Durlacher -
straße 15, III ._ B11009

Junge Frau sucht für Vormit¬
tags Monatsstelle oder sonst . Be?
schäftigung. B109SÜ

Eisenbahnstr . 21, pari .

u vermieten
MnfaMilienharrs

in Durlach. Bestehend aus 7 Zim¬
mern , Küche, Bad und sonstigem
Zubehör mit schönem Garten , ist
auf 1 . Juli zu vermieten oder zu
verkaufen. Näheres zu erfragen
bei Herrn H . Bull , Architekt in
Durlach._ 1470a

3m Vorort
inmitten des Orts , Taden mit
Wohnung sofort oder später zu
vermieten . ' Näheres B10355 .3.2

Karlsruhe , Kaiserallee 81 , II.
3 Zimmer-Wohnung,
5 Zimmer u . 6—7 Z . zu vermieten

im Zentrum .
Zu erfragen Herrenstraße 15,

Karlsruhe , «m Briefmarkenladen u.
b Hauseigentümer , Televhon ISS
Amt Ettlingen ._ 18411

Modistin *
Per -ett - <J»ornirr,nn sofort für

' . Taar 'i’ödientltrfj wädrend des
ganzen J -ibre» aufs Land Nähe
UoriSrudr , arluän .

un« r Rr an die
der Presse ' erb: 2 .2

nsnwo ^ ^ nchtige
*

3.3

Siihrrpnürrerinnm
br i » •cnomnien bei

(■ rhriidrr EIrpp,
Stldrrwareosadrtt OitUiui,ii

Im Neubau Glucksträße 19,
nächst der Maraubahnstraße und
Mühlburger Bahnhof sind schöne

Wohnungen ,
bestehend aus 3 Zimmern init
Erker , Loggia, Bad , Speisekam¬
mer, Veranda , Küche , Keller , Man¬
sarde u . Speicheranteil auf 1 .
Mai oder später zu vermieten .

Ebendaselbst ist ein geräumiger
Lade » zu vermieten . 4660
Näh. Mühlstraße 10 , Mühlburg .

Gesuch ! em Brautpaar
Mir freundlicheSZimrnerwobnung ,verlebe» mit Koch- und Leuchraaslanit allem üblidien Zubehör .Offerten unter Nr Bl0803 an die
Erped . der , Bat > Presse " erb . 3 .2

Mansarden-Wohnung
best , aus ? Zimmern u . Küche fii
12 Mk pru Monat auf 1 . April od
später >tu aero- ' eien . Bl0954 .2 . 1

Nüberet Werderstr . 47, M

Äikter- ii . SöHöercm Karlsruhe,
e. <B. m. d. H.

Wir haben auf 1 . Juli d. I . an vermieten :
Scherrstraße Nr 17,3. Stock , eine Wohnung von 2 Zimmer » «. HuSeh- r^
Geroinusstr . „ 10,1 . . „ „ . 2 . * ,
Kriegftraße „ 169,2. „ „ „ „ 2 , »
Maienstraße . 1a . 2. „ » » » 2 „ . m

t. » 1a, 4. » » m ' o ' -- --
„ . 1 «5. I, - w » 2 , » *

Bewerbungen wollen bi- Freitag den 25 . März erfolgen .
Die Verlosung findet im Bureau am Samstag be» 26 . JPtSffc

abends '/,7 Uhr. statt . 4460L»
Karlsruhe , den 21 . März 1810 .

Der Borstuuv .

» « Karlsriedrichstr. 8 « , MMziiMiltsv !

Dkl ! !! MlA i
2 große moderne Schaufenster , per 1. evtl. 1b. Mai bezieh¬
bar . Auskunft erteilt 3 . Goidfarb , 30 Kriegstr . 30.

Mansardenwohnung , 2 Zimmer ,
im 4. Stock zu vermieten . Näh.4o : t -to -r*

Gerwigstraße 14, 2 Zimmerwohn-
nngen Seitenbau u. 5. Stock, per
1 . April billig zu vermieten . Zu
erfrag , iin Laden . 5810367.3.3

Lesfingstr. 41, Hjchs . II , ist eine
Wohnung , bestehend aus einem
großen Zimmer , Küche u . Keller
per 1 . April zu vermieten .
Näheres im 4 . Stock . B11021

Roonstraße 2 , I . , Wohnung von
3 Zimmern u . Zubehör aus Juni
zu verm . Breis 500 Jl . 5810974

Unmöbliertes Zimmer sofort
gesucht . Off . unt . Nr . 5810967 cm
die Exped. der „Bad . Presse" .
Zähringerstr. 28 ist eine schöne
4 Zimmerwohnung und sonstiges
Zubehör umständehalb , aus 1 . April
zu vermieten . Zu erfragen im
Laden . « 10763.3 .2

o«
.

.
.

des Bad . Frauenvereins , Herren¬
straße 37 , empfiehlt hübsch möb¬
lierte Zimmer mit guter Pension
zu mäßigen Preisen . Auch Tisch¬
gäste können noch angenommen-
werden . Essenzeit von 12—2 Uhr.
Angenehmes geselliges Zusammen¬
leben . Nähere Auskunft erteilt
15271 * die Hausmutter .

Gut möbl. Zimmer sofort oder
später zu vermieten .
Bl0600 Jollhstr . 11 pari .

Gut möbl. Zimmer sofort zu
vermieten . B10677

Küster , Waldstr . 11.
Schön möbliertes,' freundliches

Zimmer per sofort oder 1 . April
mit Frühstück zu vermieten. Näh.
Kaiserstraße 46, i . Lad . Bl0986
Akademieftraße 26, IV . , sehr srdl.

möbl . , gerades Zimmer sof . oder
1 . April zu vermieten . 5810930

Akademiestr . 71 ist ein freundl.
möbl . Zimmer (nach der Straße )
in gutem Hause an anst. Person
billig zu vermieten . B11029

Näheres parterre .
Bürgerstraße 10, I . , gut möbliert.
Parterrezimmer sofort od . später
zu vermieten . B10953

Eisenbahnstr . 33, 1 Treppe gui
möbl. Zimmer aus sofort Billig
zu vermieten . B10784

Karlstraße 21 a . 3 . St . schön möbl.
Zimmer mit gut . Pension vis-a-vis
der Hauptpost für 65 Mk . zu ver¬
mieten . 5811028

Äörnerstraste 2 , III . l., Ecke Kai¬
serallee , 2 hübsch möbl . Zimmer
zu vermieten . B10964

Kreuzstraße 16, 1 Treppe, gut
möbliertes Zimmer , auf LSunsch
init 2 Betten u . Pension auf 1 .
April zu vermieten . B10201

Kriegstr . 111, III . St . l. ist ein
gut möbliertes Zimmer sofort
od. auf 1 . April zu verm. B10674

Lesfingstr. 41 . 4 . St ., sind S sd,ün
möbl . Zimmer sofort oder später
zu vermieten .
Näheres daselbst. B11022

Schübenstraße 23 , III ., gut möbl -,
schönes Zimmer mit oder ohne
Pension sofort oder 1 . April zu
vermiete ««. B10421

Schützenstr. 48 , pari , sind gute
Schlafstelle mit oder ohne Kost so¬
gleich billig zu vermieten . B10 562

Seubertstr . 13, 3 Treppen , «st ein
schön möbliertes Zimmer sofort
billig zu vermieten . 5810139.3.3

Veilchcnstratze 19, IV .. lks ., ist
ein gut «nöbl. Zimmer mit sev .
Eingang aus sofort oder später
zu ver,nieten . B109<5

Biktoriastraßr 16, Part ., ist ein
freundl . möbl . Zimmer an ein
solid . Fräulein zu verm. B10956

Waldhornstr. 2, III Tr . nächst dem
Schloßplatz ist bei ruhiger Fami¬
lie eine gut möbliertes Zimmer ,
sofort oder 1 . April billig zu ver-
mieten._ _ $810594

Zähringerstrahe 9, 1 . Stock, hübsch
möbliertes Zimmer (Klavier ) mit
guter Pension zu vermiet . SB"” 5.3

Zähringerstraße 53a, III ., I., tft
schön möbl., großes Zimmer mit
1 , auf Wunsch mit 2 Betten , per
1 . Apri l billig zu berm . 3310962
Unmöbliertes , sehr schönes Mau -

sardenzimmer ist aus 1 . April an
solide Frau od. Frl . zu vermieten .
Bl 1003 Näh. .Hirschstraße 21,1 . St .

Schönes, unmöbl. Mansarden¬
zimmer ist sofort oder später zu
vermieten . B110Ü8

Näheres Goethestraße 50. IIl .

Sehr ruhige
kinderloseMieter suchen per 1 . Juli
in beff. Hause eine 2.1
3 Zimmerwohnung

von Thomastr. bis Havdnftr . bevor¬
zugt . Off . mit Preisangabe unter
Nr . 5810996 an die Expedition der
„ Badischen Presse" erbeten .

Eine ruhige Beamtenfamilie , 2
Personen , sucht auf 1 . Juli eine
Wohnung von 3 Zimmer , 3 . St .,
mit Zubehör in der Weststadt.

Offert , m . Preis unt . Nr . B11020 ,
an die Expedit, der „Bad . Presse " .

Gesucht auf 1- Juli v . kl. Fami¬
lie, 2 kl. Zimmer mit großer Küch.
Keller u . Gas in ruh . saub . HauS.
Zwisch . Ettlingerstr . n . Wilhelm¬
straße bevorzugt.

Offerten mit Preisang . unt . Nr .
5810595 an d . Exp . „Bad . Presse . '

Kleine Familie sucht auf 1 . Julr
eine 2Zimmer -Wohnung . 2^ oder
8 . Stock Vorderh. , Südwest od . West¬
stadt . Offert , unt . B10994 an die
Exped . der „Bad . Presse" .

Ehepaar sucht per 1 . April zwei
unmöbl. Zimmer od. Wohnung tn
gutem Sause . Offerten mit Preis
unter Rr . B11019 an die Expedit ,
der „Bad . Presse" erbeten .

Schön möbliertes

Zimmer
mit Mittagstisch , in der Nähe der
Turnanstalt beim Seminar I. ge¬
sucht . Offerten unter Nr . 4687 an
die Exped . der „Bad . Presse . 2.2

2 möbl. Zimmer
in der Weststadt sucht an der Hoch¬
schule tätiger Herr von 1 . Mar ab.

Offerten unter 5810606 an die
Expedition der „Bad . Presse "

. 2.2

Zimmer gesucht
einige mit Frühstück , vom 3. bis
24 . Avril. Angabe von Preis und
Lage unter Nr . 4700 an die Exped .
der „Badischen Preffe "

._
Student , der sich zum Examen

vorbereitet, sucht ruhiges , un¬
geniertes Zimmer in gesunder
Lage inmitten der Stadt mit oder
ohne Pension. Offerten unter Nr .
5811007 an die Expedition der
,Bad. Presse " erbeten .

f>err sucht sofort aus 4 Tage
bl. Zimmer mit separat. Ein¬

gang. Offert , unter „Zimmer 90
hauptpostlagernd erbet en . 2984a

Gesucht
aus 1 . April ein unmöbliertes
Zimmer zum Möbelaufbewahren .
.Näheres Herrn Güntner , Wie-

laudtftraße 6 lll . Bl0955

Wohnung gesucht.
Eine für Bureauzwecke geeignete auf einem

Stockwerk gelegene Wohnung von ea. 10 — 12 hellen
großen Zimmern auf 1 . April 1911 gefncht .

Offerten mit Preisangabe unter Nr .
an ■** » e Expedition der „Bad Preffe " «rsteie» . 2.1
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Eigene Kelter-Häuser
bieten uns gegenüber anderen Sectkellereieit

den eminenten Vorteil , unsere Trauben selbst
keltern zu können . Somit erhält unser Sect von
Anfang an eine fachmännische Behandlung , wie
sie beim Einkauf fertiger Weine nicht denkbar ist«

Kupferberg Gold
"

ist denn auch nicht als 'Modemarke "
gedacht ,sondern lediglich . für diejenigen (Konsumenten

bestimmt , welche bei der Auswahl eines Sectes in
allererster Linie Qualität zu schätzen wissen«

CJ Es ist gewiß einleuchtend , daß Trauben , welche mit den denkbar vollendet¬
sten Einrichtungen in unseren großen Betrieben gekeltert werden , reinere und
bessere Weine ergeben müssen , wie Trauben , die unter oft recht mangel¬
haften Verhältnissen in den Häusern der Kleinproducenten behandelt werden .

Chr. Ad! Kupferberg & C°.
Hoflieferanten * 1VIAINZ gegründet 1850
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Vertreter : Jos . \ Xdlh . Roth , Karlsruhe i . B., Leopoldstrasse 4.
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